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Zürich Zurich Zurlgo

Schreinerei, Agenturen. — 1912. 5. Juli. Inhaberin der
Firma L. WeRirThiele in Altstetten ist Lydia Welti, geb. Thiele, von
Zürich, in Altstetten. Schreinerei und Agenturen. GyrbaldeZ

Galvanoplastik. — 5.-,luli. In der Firma Blasius Bart in
Zürich III (S. H. A. B. Nr. 13 vom 16. Januar 1912, pag. 31) ist die
Prokura des Urban Seeli erloschen.

II *

Fe n s t e rf ab r i k. — 5. (Juli. Die Firma Kiessling & Cie. in Horgen
(S> H. A. B. Nr. 172 vom 6. Juli 1912, pag. 1242) bat die Aktiven und ^
Passiven der Firma, cFensterfabrik Kiessling A.-G. Horgen» übernommen.

A r c b i t e k t u r b u r e a u. — ö.iJuli. Die Firma Mandlehr & Frey in
Zürich I (S. H. A.iB. Nr. 111 vom 4. Mai 1911, pag. 749), Architektur- •

bureau, Gesellschafter: Ernst Mandlebr und Hugo Frey, istiinfdlge
Auflösung dieser Kollektivgesellscbaft erloschen. Die Liquidation ist
durchgeführt.

Manufaktur wa r,e n. — 5. Juli. Die Firma vonArx, Baer & Cie.
in Wintertbur (S. H.^A.J.^NcwJ.H_x.oEa l^JnliJ910, pag. 1202) erteilt
Prokura an Fplix Friedrich Stettier, von Eggiwil (Bern), in Wintertbur.

,/Baugesc-b äf t. — 5. Juli. Die Firma Joh. Cerliani in Wetzikon
(S. H. A. B. ,Nr. 88 vom 16. März 1899, pag. 351), Baugescbäft, ist infolge
"Verkaufs des Gesobäftes und Wegzugs des Inhabers ' erlosohen.

Käs e h an d I u n g. — 5.»Juli. Die Kollektivgesellsobaft unter »der
Firma iLoewenstein & Sohn in Zürich II (S. H. A. B. INr. 507 vom
28. Dezemberi 1905, »pag. 2025), Gesellschafter: Luitpold'Loe-wenstein und
Hermann JosCf Loewenstein, hat sieb aufgelöst, Und es ist diese Firma
erloschen.

Inhaber der Firma Hermann» Loewenstein in Zürich III, welche die
Aktiven undJPassiven der!aufgelösten Gesellschaft übernimmt, ist Hermann
Josef Loewenstein, von Züriob, in Zürich II. Käsebandlung en gros.
Seestrasse 39.

S e i d e n b e u t e 1 t'u c Ii. — 5. Juli. Die Firma H. Tb. Pestalozzi in
Zürich II (S. H. A. B. Nr. 88 vom 26)'März 1896, pag. 361), Fabrikation >

voh Seidenbeuteltucb, ist''infolge Ueberganges des Geschäftes an die -

«Züricher Bouteltuobfabrik A.-G.» erlosohen. '
5. Juli. Unter der Firma Züricher Beuteltuchfabrik A.-G. (Fabrique

Zurichoise de GarAs ä blüteir) (Fabbrica Zitrighese di seile per burätti)
(Bodmer Bolting Clöth Company) bat sich mit Sitz in Zürich uiid auf
unbestimmte Dauer am 26. Juni 1912 eine Aktiengesellschaft gebildet,
zwecks Fabrikation von und Handel mit Seidenbeuteltucb. Das Geseli-
scbaftskapital beträgt Fr.n 500,000 (fünfhunderttausend Franken), und ist
eingeteilten 1000 auf den Inhaber lautende Aktien von je Fr. 500, welche '
voll einbezahlt sind. Offizielles Publikätionsmittel der Gesellschaft ist das
Schweiz. Handelsamtsblatt in Bern und ihre Organe' sind: Die General»- *

Versammlung, die aus einem Mitgliede bestehende Verwaltung nnd die '

Kofi troll stelle. Die Venyaltung vertritt die Gesellschaft Dritten gegenüber
und führt rechtsverbindliche Einzelunterschrift. Es i^t dies: ",He}nrich
Theodor Pestalozzi, Von Zürich, in Züriöb'lL An Hsps Gtossüraiih, von *

Zürich, in Urdorf, »ist Einzelprokura erteilt.' GesCbäftsIökäl: Sotianzeh-
graben 15, Zürich II. ' '

5. Juli. Sparkasse Kiisnacht in KüSnacbt (S. H. A. B. Nr. 30 yom
6. Februar 1908, pag. 201). J[öb.fJakob Ahegg,

A
J,akob Huber-Bibör und

Carl 'Stäub sind aus dem Vorstand dieser Gönoss'enscbaft| ausgetreten. An
ibre Stellen würden gewählt: Paul, Baumann-Kägi, b'^her ^izewäslderit,
als Präsident;1 Jakob^ Ernst-Biröh, hisber Beisitzer, .als Vizepräfeioent, und
•Gustav Siber, vdn und in^üsnächt, Jäkob^SigriSt-Söbmid' von Veltbejäi
(Zürich), in' Küsnacht, und Heinrich Büelei1, .von und in ErlenbaCb, als
Beisitzer, neu.1 Präsident .lina Verwalter, führen rechtsverbindifohe
Unterschrift dgreh'Einzelzeichnung. '

5. Juli. Die Aktiengesellschaft unter der j^irma Scbweizprjßche Üraiit-
& Gumpiiweirke A,> G. in Zü rioh (S. H. Ä.-'|B,V^r. 24 vom 30. Januar iq
1909,, pag.' 163) jhäl ihren Sitz zufolge Besqhlusses der Generalv.ersämm-
lung vom 22. Juni 1912 nach Altdorf verlegt; die'Firma, und damit ^ie
Unterschrift Heinriob NeudörBer und die Prokuren Wilhelm Dorner, Heinrieb

Ilefti-Muther und Waltor MaymvJstndaher in Zürioh erloschen.
ö.aJuü. •, Soh1weiaerische GenoaaensohaftsbMib.lBanqoe Coopdrotlve

Suisse) (Ban«a cqqperatiyftpSvlzzera) umit, Haupteitz in St Gallen und
Z w e ig nd e d • r 1 aissu n g in Z üXti.cbf;(o. H. Ai)B. Nr. 279 vom.3.'NoT
vemher,1910, pag. 1889).» Die Generalversammlung »vom tH..März, 4912 bat js
eine teilweise Statutenrovision vorgenommen. Für die Zweigniederlassung

in m TÜZ f* i\ 'l ii r) I) (I Ii fi» I i »j 'r/ Iii U ail
in (Zürich gehen die, nämlichen statetarischen! Bestimmungen! wie (für'dem
Hauptsitz. ..Neben den »für sämtliche Sitze 2eiehnungabdrechtigten :»Antoo
Mpasmqr, (Präsident pas V.erwaltnngarapes, jn-St. Gallep; Mejnr&d Bqck-
stuhl, Vizepräetdant ,des Verwaltnngsr^es, in St Gaijpn; joqel^Ricklin,
Direktor, ,]p ßt. iGaileo; Jobann Mertedj jrteHvertretander fDirektqr, in
Tablit; Josef Stadqlmapn, Inspektor, t in Tablat, jund Papi Boescb, Prokuritrt,
in St Gallen, sind zur Führung der rechtsverbindlichen Unterschrift für
die Zweign^derlaasong Zürich berechtigt: Bernbard W'idiper, Vqrwaltunga-
rat,. in Zürich: Anton Wilder, Prokorist, in ^ürlcb, .und Eduard,Müller,
Pirokuiist, in Zürich; dieselben zeichnen kollektiv zn zweien. Die pro-
kqrep yqn Sebastian Lehmann und Josef Stadelmann jünd ,prloecben.

j Jfö. tJuli. 8park*ss»iFekraltorf in Febraltorf (S. H. A. B. Nr. 133 vom
25.oMäi 1912, pag. 947). Nachdem 'sieb ergeben, i dass die^ Liqnidatidt»
dieear Genoasenscbaft noeb diebt'beendigt ist, Wird die zitlerte Löscburigs-
pablikation ätidureb widerrufen. Die Genossenschalt trltt^nacb Bescbluae
vom 3. Juni 1912 in Liquidation, welche unter 'der Firma Sparkasse
Fehraitorf in Liq. durchgeführt wird. Die Liquidationskommission besteht
ans Jakob Keller, Jean BäCROftaer unf Jakob-Bticbofner-Jucker, alle von
nnd in Febraltorf. Die Genannten zeichnen unter sieb je zu zweien
kollektiv. ;Ji

5. Juli. Leibkasse Dietikon in Dietikon (S ,H. A. B. Nr. 63 vom
9.. März 1912, pag. 423). In ibrer ausserordentlichen Generalversammlung
vom-28. April 1912 haben die Aktionäre eine Revision ihrer Statuten.be-
scLlosssen Den bisher publizierten Bestimmungen gegenüber sind als
Aenderungen zu konstatieren: Das Gesellscbaftskapital ist aal Fr. 750,PQ0
festgesetzt, eingeteilt in 1500 au! uden Inhaber, lautende Aktien von je
Fr. 500. Hievon sind 1000 Aktien mit Fr. 500,000 voll einbezablt. Der
Zeitpunkt und die Bedingungen für die Ausgabe der übrigen -Fr. 250,000
werden später bestimmt. Der Präsident oefar (der. Vizepräsident des
Verwaltungsrats, der Verwalter und dessen Stellvertreter führen
rechtsverbindliche Unterschrift dureb Einzelzsicbnong.

5. Juli; Unter' der Firma Baugenossenschaft Entüsberg bat sieb mit
Sitz in Zürich II am 21. Jnni 1912 eine Genossenschaft gebildet
Dieselbe bat den Zweck, Hänser ;mit hilligen Wobnungen, die der Spekulation
dauernd entzogen bleiben sollen, zo besebafien. Das Genossenscbaftskapital
ist festgesetzt anf Fr. 27,500, eingeteilt in Anteilscheine zn 'Fr. 500, 200

^undiOtL welche höchstens mitA */• verzinst werden: Die Mitgliedschaft
der Genossensobalt kann jede bandlongsfäbige, physische oder juristische
Person! durch bare Einzahlung mindestens eines Genossenschaftsanteils
erwerben. Die Aufnahme erfolgt auf'schriftliche Anmeldung hindurch
Aufnabmebescbluss des Vorstandes.' Der Austritt aus der Genossenschaft
kann unter Beobachtung einer Kündigungsfrist von seebs Monaten auf
Schluss eines Geschäfts^ (Kalender-) Jahres, erstmals, frühestens auf Schluss
des fünften Geschäftsjahres, erfolgen. Treten Genossenschafter, die mehr
als ein Viertel des Genossenschaftskapitals besitzen, gleichzeitig ans, So.

kanni diese Frist bis auf drei Jahre erstreckt werden. Dem ausscheidenden
Genossenschafter wird der Wert, den isein Anteilschein nach Mass&äbe
der Bilanz des Anstrittsjabres darstellt, höchstens jedoch der Nominalbetrag,
vergütet Der Betrag wird nach.Ablauf eines Jahres, vom Anstritte an
gerechnet,' zur Rückzahlung fällig, nebst^/o Zwiscbenrinsen. Im übrigen
besitzt der ausscheidende Genossenschafter keinen Ansprach an das Ge-
nossensebaftsvermögeö. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft-haftet
lediglich das GenossAnscbaftsvermögen; jede • persönliche Haftbarkeit der
einzelnen Genossenschaften biefür ist ausgeschlossen: Ein Gewinn wird
nicht beabsichtigt Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung,

ein Vorstand von 5—9 (gegenwärtig 6) Mitgliedern und die
Kontrollstelle. Der Vorstand fortritt die Genossenschaft nach aussen, nnd es
führen dessen Mitglieder je zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift. Der Vorstand besteht ans: Hermann Reiff-Franck,'von Zürich, in
Zürich II, Präsident; Göttlieb Rutschmann, von Zürich, in Züriob Ii,
Vizepräsident und Aktuar; Friedrich Bilieter, von Mfnnedorf, in Zürich II,
Quästor; Adolf Kramer, von Berg a: Ircbel, in Zürich III; Franz Bickenbachs,

von Züriob, in Züriob II, nnd Alois'Keuser, vob Züriob, in Zürich IL
Beisitzer. Gescbäftslokal: Tödistrasse123, Zürich n.'

6. JUli. Magazine zum Globus in Zürich (S. H. A. B. Nr. 115 vom
9. Mai 1911, pafc.l'777), mit Zweigniederlassungen in Aarau, Ba^el,
St. Gallen, Mülbiusen i. E. und Cbür. In der'ausserordentlichent Geiietal-
versämfiilung vöm''29. Dezember 1911 haben die Aktionäre dieser Öbsell-
sebaft einfe Statu(enreyisiofi : durchgeführt. Äli> Aenderungen. der hisbör
publizierten,Bestiminnngen sind zn konstatieren: ZWecÜ der Geseliäcbäft
ist der'Verkauf vöii, Handelsartikeln, aller ^rt,,die Erstelldng gewerblicher
Fabrikate, Sowie der Vertrieb vofi aiidern Uqternefamongen oder Beteiligbiig
an äölcben." iFfir den'GÖschäftsbet^ifeb kann die besmldcliäft Immobilien
erstellen, erwhibeti oder mietet!. Das Grundkapital 'der GesellScb?iIt'ist
auf Fr. 10,000,^90 festgesetzt,, eingeteilt in' 20,000 auf denInbaher läutende
Aktien 'Von je Fr. SÖO. Hievon Sind zurzeit Fr. 5,000.000 begeben, wovon
vier Millionen voll und eine Million mit 20 % einbezablt. Der Verwaltungsrat
besteht aus 5—7'Mtgliedera. 1 * 1

• • • i > .1
6. Juli. .,Vereinigte /KuustansUdteii Aktiengesellscbaft .jin Zürich

(S. H. A.jB. iNr. 33 vöip, 6. jF,ebruar 1912, ,plag.v209); mit Zweignieder-
iassijpg.\in ,Müncben. ,Der Ver^altungsrat bat Kollektivprokura erteilt an
Josef Wierer, von Salzburg, in München, upd ileipricb Baobofner, von
Zürich, in München. Die Prokura, yon,;HRc(ebert Klebert ist erloschen, f-

.6Juli. Unter dem Namen Ziegenzucht-Genossenschaft Allmaitn uiid
Umgehung bat sich mit Site in HM n w i l >am l7. ApriM9H eine Genossenschaft
gebildet, welche' die Hebung-nfad Förderung der Ziegenzucht zum Zwebke
bat. Mitglied der Genossenschaft ikah'n jedeb Klöinviebbeöitzer und Freund
der »Ziegenzuobt werden) dör^tin bürgerlichen Rechten und Ehren StehL
und in » den Gemeinden Hin'wit, BtTetSwii oder deren Umgebung wobnt
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Der Eintritt erfolgt auf scbriftliobe Anmeldung bin an den Präsidenten
durob Aufnabmebescbluss der Generalversammlung und der Austritt
freiwillig durch schriftliche, dreimonatliche Kündigung auf Scbluss eines
Rechnungsjahres, Ausschluss und Hinschied des Genossenschafters. Das
Eintrittsgeld beträgt Fr. 1. Austretende verlieren jeden Anspruch an das
GenossensobaftsvermOgen; sie sind überdies zur Deokung eines allfälligen
Passivanteiles, welchen die Genossenschaft bestimmt, verpflichtet und
haben ein Aüstrittsgeld von Fr. 2 zu entrichten. Die Grösse des
Jahresbeitrages richtet sich nach den gehabten Ausgaben. Ein direkter Gewinn
wird nicht beabsichtigt Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft
haften deren Mitglieder persönlich und solidarisch. Die Organe der
Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, ein Vorstand von 5 Mitgliedern
und die Revisoren. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen,
und es führen der Präsident oder der Vizepräsident je mit dem Aktuar
kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand besteht aus:
Anton Hess, von Wald, in Hinwil, Präsident; Gottfried Fischer, von und
in Bäretswil, Vizepräsident; Louis Arter, von Zürich, In Hinwil, Aktuar;
Reinbold Peter, von Fiscbentbal, in Hinwil, Quästor, und Heinrich Küng,
von Wetzikon, in Bäretswil, Beisitzer.

Baumwolle und Garne. — 6. Juli. Die Firma Herkle & Co. in"
Zürich I (S. H. A. B. Nr. 261 vom 21. Oktober 1907, pag. 1809) erteilt
eine weitere Einzelprokura an Robert Merkte, von und in Basel.

Käsebande 1. — 6. Juli. Die Kollektivgesellscbaft unter der Firma
A. Locher & Cie. in Wintertbur (S. H. A. B. Nr. 175 vom 5. Juli 1910,
pag. 1229), Gesellschafter: August Löcher und Eduard Waelcbli, und damit
die Prokura August Magnus Lüber, bat dich infolge Umwandlung in eine
Kommanditgesellschaft aufgelöst.

August Locher, von St. Gallen, in Wintertbur, und Jakob Haudensebild,

von Niederbipp (Bern), in Bern, haben unter der unveränderten
Firma A. Locher & Cie. in Wintertbur eine :Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche am 6. Juli 1912 ihren Anfang nahm und die Aktiven
und Passiven der aufgelösten Kollektivgesellsobaft übernimmt. Unbeschränkt
haftender Gesellschafter ist August Locher und Kommanditär ist Jakob
Haudensebild, mit dem Betrage von Fr. 5000 (fünftausend Franken).
Käsehandel en gros, Export. Lagerbausstrasse 17. Die Firma erteilt Prokura an
August Magnus Lüber, von Kirobbeig (St. Gallen), in Wintertbur.

Ben — Bene — Bern
Bureau Belp (Bezirk Seftigen)

1912. 3. Juli. Unter der Firma Konsumgenossenschaft Seftigen und
Umgebung bat sieb mit Sitz in Seftigen auf unbestimmte Zeitdauer
eine Genossenschaft gegründet, welche die Verbesserung der
ökonomischen Lage und die Fördernng der sozialen Wohlfahrt ihrer
Mitglieder bezweckt. Ihr Wirtschaftsgebiet bildet die Gemeinde Seftigen und
Umgebung. Die Statuten sind am 13. April 1912 festgestellt worden. Die
Mitgliedschaft wird erworben durch Aufnahme in die Genossenschaft und
durch die nachfolgende Eintragung in das Genossenscbaftsregister, auf
schriftliche Beitrittserklärung bin. Aufnahmefähig sind Personen, sowie
Gesellschaften, die im Bereiche des Wirtschaftsgebietes ihren Wohnsitz
haben, die Genossenscbaftsstatnten anerkennen und sieb' verpflichten,
ihren Warenbedarf bei der Genossenschaft zu decken. Von den Gliedern
einer zusammenlebenden Familie kann nur eines die Mitgliedschaft
erwerben. Trägt der Vorstand Bedenken, eine Person oder Gesellschaft
als Mitglied aufzunehmen, so kann der Entscheid durch die
Generalversammlung verlangt werden. Nach erfolgter Aufnahme ist jedes
Mitglied verpflichtet, einen Anteilschein von Fr. 30 zu übernehmen. Die
Anteilscheine sind unverzinslich und können entweder anf einmal oder in
monatlichen Raten von mindestens Fr. 3 eingezahlt werden. Die Mitglieder
sind auch für den noch nicht eingezahlten Betrag ihrer Anteilscheine
haftbar. Solange die. von einem Mitgliede übernommenen Anteilscheine
nicht voll einhezablt sind, kann es die Auszahlung der ihm zukommenden
Rückvergütung nicht beanspruchen. Beim Erlöschen der Mitgliedschaft
werden die Anteilscheine der Mitglieder zurückbezahlt, jedoch erst drei
Monate nach Genehmigung der. laufenden Jahresrechnung, sofern sie kein
Defizit aufweist. Ausnahmsweise kann der Vorstand die sofortige
Auszahlung einem Mitgliede bewilligen, falls ein Notstand nachgewiesen wird.
Die Mitgliedschaft erlischt durch freiwilligen Anstritt, der dem Vorstand
schriftlich anzuzeigen ist, dnreb Tod, dnreb Ausschluss nnd durch
Einstellung der Benutzung der Genossenscbaftsanstalten. Bei Tod endet die
Mitgliedschaft mit Scbluss des Becbnnngsjahres (30. September); jedoch
bat der überlebende Ehegatte eines verstorbenen Mitgliedes oder eines
seiner Kinder, sofern es den elterlichen Haushalt fortsetzt, innert sechs
Monaten, vom Datum des Ablebens an zn zählen, das Recht, die Mitgliedschaft

auf sich übertragen zu lassen. Durch Bescbluss des Vorstandes
kann ein Mitglied ausgeschlossen werden, wenn es den Statuten zuwiderbandelt

oder die Interessen der Genossenschaft geschädigt hat..
Ausgeschlossenen Mitgliedern steht die Berufung an die nächste Generalversammlung

zu, innert 30 Tagen von der Zustellung des Beschlusses an gerechnet.
Bis zur endgültigen Erledignng des Falles ruhen alle Mitgliedschaftsrecbte.
Mit dem Erlöschen der Mitgliedschaft fallen alle Ansprüche an das Ge-
nossensebaftsvermögen dabin. Ausgeschlossene Mitglieder, verlieren ihren
Anspruch auf etwaige Rückvergütungen aus laufender Rechnung und
können überdies für den der Genossenschaft zugefügten Schaden haftbar
gemacht werden. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur
deren Vermögen, laut Statuten, bestehend aus dem Hauptfonds, dem
Dispositionsfonds und dem allfällig von. der Genossenschaft für besondere
Zwecke zu errichtenden Spezialfonds. (Baufonds, etc.). Die persönliche
Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Der Hauptfonds wird
gebildet aus den jährlichen Zuteilungen vom Ueberscbuss der Jabresrecb-
nung und allfälligen Geschenken und Legaten. Der Hauptfonds soll stets-
fort geäufnet werden. Es haften an ihm keine Privatrecbte der Mitglieder.
Seine Verwendung ist beschränkt auf die Deckung allfälliger Verluste, die
sich anf Grund der Bilanz der Jabresrecbnung ergeben. Der Dispositionsfonds

wird gebildet aus den jährlichen Zuwendungen und den verfallenen
Rückvergütungen Ausgeschlossener. Als Betriebsmittel dienen der Genossenschaft

die Einzahlungen der Mitglieder auf die Anteilscheine. dasGenossen-
sebaftsvermögen und Anleiben, die gegen Ausgabe von Obligationen, oder
auf andere Weise aufgenommen werden. Auf den Tag des Recbnungs-
abschlusses ist ein genaues Inventar aufzunehmen; insbesondere ist der
Bestand sämtlicher Lagervorräte, der Kasse, der Wertpapiere, etc. festzustellen

und das Mobiliarverzeicbnis zu kontrollieren. Den Recbnungs- '

revisoren ist Gelegenheit zu geben, der Inventaraufnahme beizuwohnen.
Bei Bewertung der Aktiven sind folgende Vorschriften zn beachten: a. Es
dürfen Lagervorräte höchstens znm Kostenpreise und, falls dieser höher
als der Marktpreis stehen sollte, höchstens zu letzterem angesetzt werden;
nicht kurante Waren sind zu einem ihrer Entwertung entsprechenden,
niedrigeren Preise einzuschätzen; b. alle Ausgaben für Unterhalt von
Grundstücken, Gebäuden, Maschinen, Mobilien, die nicht eine bleibende
Wertvermehrung zur Folge, haben, müssen als Hausbaltungskosten gebucht m
und aus der laufenden Rechnung bestritten werden; überdies ist an diesen, <

sowie an allen andern einer Abnutzung unterworfenen Aktiven eine den
Umständen angemessene Abschreibung vorzunehmen; o. zweifelhafte
Forderungen sind besonders aufzuführen und um den dem mutmasslichen Verlust

entsprechenden Betrag zu kürzen;" d. Geschäftsbücher, Bureaumaterialien,

Druoksaoben, Formulare und digl. dürfen nicht unter die Aktiven
aufgenommen werden. In die Bilanz sind sowohl die Aktiven wie die
Passiven vollständig aufzunehmen. Zu den Passiven sind insbesondere
alle am Tage des Reobnungsabsoblusses nicht bezahlten Zinse, Fakturen
und andere Rechnungen einzustellen. Das Gehossensobaftsvermögen und
der Ueberscbuss des Genossensobaftsbausbaltes gehören zu den Passiven.
Vom Uebersohuss, der sich auf Grundlage der Bilanz und der Betriebs-
reebnung ergibt, sollen 25 X dem GenossensobaftsvermOgen zugesobriehen.
werden, üeber die Verteilung dieser Quote auf die verschiedenen Fonds
entscheidet die Generalversammlung auf Antrag des Vorstandes, jedooh
sollen dem Hauptfohds nicht weniger als 10% der Quote zugesobriehen
werden. 75% vom Uebersohuss sollen den Mitgliedern nach Massgabe
ihrer Bezüge als Rückvergütung zukommen. Macht indessen der dem Ge-
nossensebaftsvermögen zuzuschreibende Teil des Uebersohusses weniger
als 1% der gesamten Bezüge der Mitglieder aus, so ist er auf diesen
Betrag zu erhöben. Scbliesst die Jabresrecbnung mit einem Defizit ab, so
wird es aus dem Hauptfonds gedeckt; der nicht gedeokte Teil wird auf
neue Reebnung übertragen. Die Bekanntmachungen der Genossenschaft
erfolgen durch das (Genossenschaftliche Volksblatt», das für sämtliche
Mitglieder zu abonnieren ist. Die Organe der Genossenschaft sind: Dl»
Generalversammlung, der aus mindestens 7 Mitgliedern und drei Ersatz- 1

männern zusammengesetzte Vorstand, die dreigliedrige Betriebskommission,
welche vom Vorstand aus seiner Mitte gewählt wird und aus Präsident,
Kassier und Sekretär besteht, und die Recbnungsprüfungskommlssion. Der
Vorstand konstituiert sich selbst und wählt jeweilen für die Dauer eines
Jahres aus seiner Mitte einen Präsidenten, einen Vizepräsidenten, einem
Sekretär und einen Kassier. Der Vorstand bat die Genossenschaft naob
aussen zu vertreten. Zur Führung der rechtsverbindlichen Unterschrift
bezeichnet er aus seiner Mitte drei Mitglieder, die je zu zweien kollektiv
zeichnen; er kann biezu ausserdem auch Angestellte der Genossenschaft
bevollmächtigen. An den Versammlungen vom 13. und 16. April 1912
wurde der Vorstand bestellt wie folgt: Präsident: Robert Kisling, von
Seftigen; Vizepräsident: Gottfried Wymann, von Lützelflüh; Sekretär.*:
Adolf Kräucbi, von Bäriswil; Kassier: Oskar Werren, von Wattenwil;
Beisitzer: Samuel Liebi, von Seftigen; Jakob Blaser, von Langnau; Friedrich
Stäbli, von Masch wanden; Ersatzmänner: Rudolf Jost, von Wynigen; Adolf
Hänni, von Seftigen, und Rudolf Kunz, von Heimberg; alle wohnhaft in
Seftigen. Zur Führung der Genossenscbaftsunterscbrift sind delegiert:
Präsident Kisling, Vizepräsident Wymann und Sekretär Kräucbi; alle in
Seftigen.

"
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Bureau de Courtdary
6 juillet. Banque Populaire Suisse, ävec siege principal ä Berne et

Banque d'arrondissement de S t -1 m i e r (F. o, s. due. du'
14 juin 1895, n° 154, page 649). Le conseil d'administration a, dans sa
söance du 20 mai 1912, nbmmö directeur de la Banque d'arrondissement
de St lmier: Paul Bertbölet, origlnaire d'Aigle, en remplacement de Jean
Brechbühl; par suite de cette nomination, la signature collective qui avait
6t6 conföröe en son temps ä ce dernier, est öteinte k partir du Ier juillet
1912. Paul Bertbolet signera collectivement avec les autres fonctionnaires-
dösignös antörieurement. »'

Bureau Schlosswil (Betirk Konolßngen)
6. Juli. Unter der Firma Mosterei- und Obstverwer tun gsgenosseu-

schaft Kiesen besteht mit Sitz in Kiesen eine Genossenschaft, welche
im allgemeinen die Hebung des Obstbaues und der ObstVerwertung and
im besondern die Herstellung eines gnten Obstweines, den Handel mit
demselben und dessen Nebenprodukten bezweckt. Die Genossenschaft wird
zu diesem Zwecke die erforderlichen Gehäulichkeiten erwerben oder
erstellen. Die Statuten sind am 14. März 1912 festgestellt worden. Die Dauer
der Genossenschaft ist unbestimmt. Die Mitgliedschaft wird erworben
durch Aufnahme durch die Genossenscbaftsversammlung, Unterzeichnung
der Statuten und Zeichnung von wenigstens einem Anteilschein von
Fr. 100. Später eintretende Mitglieder haben überdies ein Eintrittsgeld zu
entrichten, das jeweilen von der Generalversammlung bestimmt wird. Der
Austritt kann nur auf Scbluss des.Rechnungsjahres mit einer
vorausgebenden, dreimonatlichen schriftlichen Aufkündung an den Präsidenten -

stattfinden; des weitern erlischt die Mitgliedschaft durch Tod, Konkurs
oder Ausschluss, welch letzterer durch die Generalversammlung aus-
gesprochen werden kann gegen Mitglieder, die ihren Verpflichtungen nicht -

nachkommen oder die Genossenschaft nachweisbar schädigen. Die Erben >

eines verstorbenen Mitgliedes können an dessen Stelle treten. Bei
freiwilligem Austritt und Tod erfolgt die Rückzahlung der Anteilscheine nachdem

jeweiligen Stande der letzten Jabresrecbnung. Konkursiten und Aus- »

geschlossene haben nur Anspruch auf 50—80 % des Nominalwertes der
Anteilscheine. Die persönliche Haftbarkelt der Genossenschafter ist
ausgeschlossen. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur
deren Vermögen. Die erforderlichen Geldmittel werden beschafft durob
Ausgabe von Anteilscheinen von je Fr. 100 und durch Anleiben. Die
Einzahlung der: Anteilscheine, welche unteilbar sind und auf den Namen
lauten, erfolgt nach Ermessen des Vorstandes. Die Bekanntmacbungen der
Genossenschaft erfolgen durch Zirkular und Publikation In den
Amtsanzeigern von Konolfingen und Seftigen. Für die Aufstellung der Bilanz
sollen die Bestimmungen von Art. 656 des Obligationenrecbtes sinngemässe-
Anwendung finden. Von einem aus dem Geschäftsbetriebe sich ergebendem
Reingewinn entfallen 10% an den Reservefonds und über die verbleibenden'
90% verfügt die Generalversammlung. Die Dividende soll höchstens 5%
vom Nominalwert der Anteilscheine betragen. Die Organe der Genossen- \

schalt sind: Die Generalversammlung, der aus 9 Mitgliedern bestehende
Vorstand, die Kontrollstelle (Recbnungsrevisoren). Die rechtsverbindliche,:
Unterschrift namens der Genossenschaft führen der Präsident, der Vize^
Präsident und der Sekretär durch kollektive Zeichnung zu zweien. Der t
Vorstand besteht aus folgenden Personen: Gottlieb Waber, von und in
Kiesen, Präsident; Friedrieb Künzi, von und in Jaberg, Vizepräsident;
Alexander Indermüble, von Amsoldingen, in Kiesen, Sekretär; Robert.
Engemann, von und in Oberwicbtracb; Jakob Ingold, von Bettenbausen,
in Niederwlchtracb; Jobann Gfeller-Hofer, von Worh, in Kiesen; Friedrich
Dähler, von.Seftigen, In Oppligen; Friedrieb Hugl, von Kiesen, in Kirchdorf;

Alfred Ryf, von Attiswll, In Gerzensee. Geschäftslokal: Mostereigebäude

in Kiesen. * -

Bureau Nidau
6. Juli. Die Feldschiitzen Gesellschaft Scheuren in Scbeuren (S. H. A. ß.

Nr. 146 vom 14. Juni 1909, pag. 1054) hat In ihrer Hauptversammlung-
vom 2. März 1912 an Stelle des ausscheidenden Sekretärs Jobann Christ
zum Sekretär gewählt: Hermann Müblbeim-Waltbard, vonSobeuren, wohnhaft

in der'Au zu Scbeuren. '



JN&174 9. juii Schweizerisches Handeisamtsblatt — Feoille ofDcielle snisse da commerce 9 juiuet 1912
Nldwalden — lnterwald-le-bas — Unterwaldea basso

S&gerei, Holzbandlung. — 1912. 6. Juli. Die Firma Wilhelm
Mosching, S&gerei und Holzhaudlung, in Buochs (S. H. A. B. Nr. 223
vom 19. September 1911, pag. 1566), wird infolge Konkurses von Amteswegen

gelöscht.
»u <r »g

Freiburg — Fribourg — Friborgo i

t Bureau de Bulle »e

Mennerie. — 1912. 4 jullleti La söciötö en nom collectlf Bapst
Freres, meunerie, ä Pont-la-Ville (F. o. 8. du c. du 7. mal 1908, n° 115,
page 817), a 6t6 döclaröe dlssoute; sa liquidation ötant terminöe, la raison
est radiöe.

Commerce de bdtail. — 4 juillet. La raison Martin Morand,
commerce de.hötail. ä Bulle (F. o. s. du c. du 25 noyembre 1908, n° 298,
page 2015), est radiöe ensuite du döcös du tltulaire.

Solothuri — Soleure — Soletta

Bureau .Grenchen-Bettlach

Iii

lor

Schmied. — 1912. 5. Juli. Inhaber der Firma 6. Tschui in Grenoben
ist Gottfried Tscbtii, Josefs, von und in Grenoben. Mecb. Wagen- und
Pflugscbmiede und Hufschmiede. *'<" 1

Restaurant. — 6. Juli. Inhaber der Firma H. Güggi-Stfidi in
Grencben ist Hermann Güggi, Jobann Viktors sei., von und 'in Grenchen.
Betrieb des Restaurant z. «Ochsen». 'l' u.'"

?•. il' I
" >' iO'ifiO'-l' 101

.ri'dir f Bureau Kriegstetten •

6. Juli. Der Verein unter dem Namen Militärsehützengesellschaft
Etsiken-Hflniken in Etziken (S. H. A. B. Nr. 277 vom 5. Angust 1901,
pag. 1005, und Nr. 230 vom 16. September 1911, pag. 1555) hat in der
Generalversammlnng. vom 6.' April 1912 den Vorstand neu hestellt und
gewählt: Als Präsident: August Glutz, Kommis, bisher Vizepräsident; als
'Vizepräsident: Josef Ocbsenhein, Ferdinands sei.; als Kassier: Ernst Matbys,
Schlosser; alle in Etziken. '•* J
i

Basel-Stadt — Bäle-Vllle — Basilea-ClttAiV '
« >1»-

1912. 6. Juli. Die Firma Jura Garage Automobil-Geschäft Basel
B. Ramjoue in Basel (S. H. A. B. Nr. 322 vom 23. Dezemher 1910, pag. 2170)
ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

Autogarage, etc., mechanisohe Werkstätte — 6. Juli.
Die Kommanditgesellschaft unter der Firma Burggraf & C'° in Basel
(S. H. A. B. Nr. 299 vom 5. Dezemher 1911, pag. 2010) hat sich
aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die
Kollektivgesellscbaft «Grand Garage Central Caspar & Burggraf».

Eduard Caspar-Rbeinscbmidt, von Zürich, und Ernst Burggraf-Schneider,
von Freiburg i. Br., beide wohnhaft in Basel, haben unter der Firma
Grand Garage Central Caspar & Burggraf in Basel eine Kollektivgesell-
scbaft eingegangen, welche mit dem 1. Juli 1912 hegonnen nnd Aktiven
und Passiven der erloschenen Kommanditgesellschaft «Bnrggraf & C'*»
übernommen hat. Autogarage, Handel in Motorwagen und deren Bestandteilen,

Fabrikation von Patentneuheiten. Mechanische Werkstätte. Dels-
bergerallee 50.

r1 -ini "viu
• - <><>< Schaphausen Sehaffhouse — Seiaffnsa n«rm

B r o d e ri e, j i n g e ri e. —'1912. 6. Juli. Die Firma Emile Grolier,
Broderie und Lingerie, in Stein am Rhein (S. H. A. B. Nr. 441 vom
11.'Novemher 1905, pag. 1762), ist infolge Liquidation des Geschäftes
erloschen. u'. _

h St Gallen - St-6all San Gallo ^ ^
Stickereiexport. —- 1912. 5. Juli. Aus der Kollektivgesellscbaft

unter der Firma Zumtobel & Co., Stickereiexport, mit Hauptsitz in Dornhirn

(Vorarlberg), und Zweigniederlassung in St. Gallen
(S. H. A. B. Nr. 409 vom 27. Oktoher 1904, pag. 1633), ist der hisherige
Gesellschafter Otto Zumtobel ausgetreten. Nunmehriger Alleininbaber ist
August Zumtobel, in Dornbirn. Die Firma erteilt Proknra an Otto
Zumtobel, in Dornhirn.

Handelsmühle. — 5. Juli. Die Kollektivgesellschaft unter der
Firma «August Gäbwiller sei. Erhen», Mühle, in Untereggen (S. H. A. B.
Nr. 5 vom 7. Januar 1898, pag. 18), hat sieb aufgelöst und ist in
Liquidation getreten, welche unter der Firma August (Jähwiller sei. Erben in
Liq. durch die zwei bisherigen Gesellschafter: Witwe Barbara Gäbwiller
und August Gäbwiller, heide in Staad, besorgt wird. Die genannten
Liquidatoren zeichnen kollektiv namens der Gesellschaft.

Bäckerei, etc. — 5. Juli. Die Firma Jos. Stübi, Bäckerei, Mebl-
und Futterhandlung, in Goldacb (S. H. A. B. Nr. 308 vom 14. Dezemher
1907, pag. 2132), ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

Schreinerei, Möhel, etc. — 6. Juli. Inbaher der_Firma
Fr. Freiburghaus in Ragaz ist Fritz Freiburgbaus, von Neuenegg (Bern),
in Ragaz. Mecb. Bau- und Möbelschreinerei und Möbel- und Bettenband-
lung. Taminastrasse.

Schreinerei, Glaserei. — 6. Juli. Inhaber der Firma Friedrich
Schade in St. Gallen ist Friedrich Schade, von Aspenstedt (Königreich
Sachsen), in St. Gallen. Schreinerei und Glaserei. Felsenstrasse 62.
^ 6. Juli. Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Gesellschaft für
Naturbeilverfahren» in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 326 vom 5. September 1902,

-pag. 1301) hat sieb durch Besobluss der Generalversammlung vom 18. Fe-
hruar 1909 aufgelöst. Die Liquidation wird unter der Firma Gesellschaft
für Naturheilverfahren in Liquid, durch die Liquidatoren August Löhrer,
in St. Gallen, Hans Lutz, in Tablat, und Heinrieb Gabathuler, in Strauben-
xell, durchgeführt, welche kollektiv zu zweien zeichnen.

Gnibtidea — Grisou — Grigionl' i i.".i K<ftit *t

Kolonialwaren, Kohlen. — 1912. 5. Juli. In die
Kollektivgesellscbaft unter der Firma «Bürke & Albrecbt» mit Hauptsitz in Züriob
und Zweigniederlassung unter der Firma Bürke & Albrecht, Filiale in
Land quart (S. H. A. B. Nr. 118 vom 11. Mai 1909, pag.838, und vom
12. Mai 1893), ist als Gesellschafter eingetreten: Gustav Adolf Bürke,

-Sohn, in Zürich.*
B ä c k er e i. — 5. Juli. Inhaber der F'irma Johann Niggli-Hueter in

Davos-Platz ist Jobann Niggli-Hueter, vonFideris, wohnhaft in Davos-Platz.
Bäckerei. Eisbahnstrasse Nr. 5.

6. Juli. Aktiengesellschaft unter der Firma RhStische Aotienbrauereien
in Cbur (S. H. A: B Nr. 318 vom 27. Dezember 1907, pag. 2199, und

IHinweisungen). Oscar Gubl-Zadra 1st als Präsident des Verwaltungsrates

zurückgetreten; seine Unterschrift ist daher erloschen. Der Delegierte des
Verwaltungsrates Felix Cbristoffel-Gamser ist nunmehr auch Präsident. '

Gemüse, etc. — 6. Juli. Inhaberin der Firma IL Höpflinger in
Arosa ist Karollna Höpflin'ger, geh.* Berger, von Haunsheim (Bayern),
wohnhaft in Arosa. Gemüse und Früchte. MetropoL Die Firma erteilt
Prokura an Georg Höpflinger, von Haunsheim (Bayern), in Arosa.

Aargas — Argovi« — Argsrla
Beiirk Laufenburg

Tuch, Spezereien, etc. etc. — ;1912. 5. Juli. Die Firma
Johann 8tefan Kalt in Scbwaderlocb (S. H. A. B. 1891, pag. 302) ist
infolge Todes des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven geben an
nachfolgende Firma über:

Inhaber der Firma Jacob Gerson Kalt in Schwaderloob ist Jacob
Gerson Kalt, von und in Schwaderlocb. Tncb-, Spezerei-, Eisen- und
Merceriewarenbandlung. Dorfstrasse Nr.' 50.

y A
Beiirk Zurzach

5. Juli. Unter der Firma Baugenessensehaft Zurzaeh hat sich mit
Sitz in Zurzacb eine Genossenschaft gebildet, welche unter Ausschluss
eines direkten Gescbäftsgewinnes den Zweck verfolgt, in Zurzach nnd
Umgehung gesnnde, passend eingerichtete Wohnungen zu erwerhen, zu
erstellen und zn vermieten. Die Statuten sind am 10. Juni 1912 festgestellt
worden. Die Mitgliedschaft wird erworhen durch schriftliche
Beitrittserklärung nnd Erwerbung mindestens eines Anteilscheines von Fr. 500.
Die Mitgliedschaft geht verloren dnreh: a. Austritt; bi Tod des Genossen-

' schafters; c. wenn der Genossenschafter aufhört, einen Anteilschein zu
besitzen. Ein Geschäftsgewinn ist nicht beabsichtigt Die Genossenschafter
erhalten in keinem Falle mehr als 5°/o Zins auf den von ihnen erworhenen
Anteilscheinen. Ein allfälliges Mebrerträgnis ist für Ahscbreibnngen und
Verbesserungen zn verwenden. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft

haftet nur deren Vermögen. Die' persönliche Haftbarkeit der Mit-
glleder ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Generalversammlnng, der Vorstand nnd die Kontrollstelle. Der ans 5—7
Mitgliedern hestebende Vorstand vertritt die Genossenschaft nach anssen.
Namens desselhen führt der Präsident kollektiv mit dem Kassier oder dem
Aktnar die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Karl Attenhofer-

'Zuherbübler, Fabrikant, von Znrzach, in Zurzach; Vizepräsident nnd Kassier
'ist Samuel Moor, Bezirkstierarzt, von Brittnau, in Znrzach; Aktnar ist Otto
Bölsterli, Architekt, von Oher-Winterthnr, in Baden; Beisitzer sind: Gottfried

Keller, Kaufmann, von Glattfelden, in Znrzach, und Gottlieb *Utx,
Metzgermeister, von Bechtershohl (Baden), in Znrzach. a

H
' Tkirgu — Tbirgovfe — ftvgovia

1912. 5. Juli. Unter der Firma Landwirtschaftliche Konsumgenossenschaft
Biedt-Ennetaach & Umgebung mit Sitz in R i e d t hesteht seit 18.März

1912 anf unhestimmte Daner eine Genossenschaft. Dieselbe stellt sich zur
Aufgabe, das materielle Wohl der Mitglieder zn hehen nnd zu fördern durch
möglichst billige Bescbaffnng notwendiger Lebensbedürfnisse, An- und
Verkauf landwirtschaftlicher Hilfsmittel, sowie vorteilhafte Verwertung der
^eigenen Produkte., Der Handel soll ohne Ahzielnng anf grossen Gescbälts-
gewinn geschehen. Die Genossenschaft kann in Nachbargemeinden, wo
^wenigstens die Hälfte der Hansbaltungsvorstände Genossenschaftsmitglieder
sind, Filialen errichten. Das znm Ankauf von Waren, Gebänden und zur
Mobiliaihescbaffnng erforderliche Kapital wird dnreb ein Anleihen
beschafft. Einwohner von Riedt-Ennetaach nnd Umgehung, welche volljährig
sind nnd die bürgerlichen Ehrenrechte hesitzen, erlangen die Mitgliedschaft

durch Aufnabmebeschluss des Vorstandes nach vorausgegangener
schriftlicher Anmeldnng mit dem Zeitpnnkte eigenhändiger Unterzeichnung
der Statuten. Das Eintrittsgeld wird nach Massgabe des Genossenschaftsvermögens

durch die Generalversammlung festgesetzt. Die Erhen eines
durch Tod ausgeschiedenen Mitgliedes haben freien Eintritt, sofern sie
sich innert Jahresfrist, vom Todestage an gerechnet, zur Aufnahme
anmelden. Sollte ein durch Tod ausgeschiedenes Mitglied nur minderjährige
Erben hinterlassen, so tritt der Vormund namens derselben in deren Rechte
ein. Die Mitgliedschaft .erlischt infolge freiwilligen Anstrittes durch schriftliche

Austrittserklärung, Tod, Ausschlnss dnreb die Generalversammlung
und Verlnst des Aktivhürgerrecbts. Der freiwillige Anstritt kann nur auf
Schluss eines Rechnungsjahres (31. Dezember), nach vorausgegangener,
dreimonatlicher, schriftlicher Kündignng stattfinden. Mitglieder, welche
den Statnten, den Beschlüssen der Genossenscbaftsorgane und den Interessen

der Genossenschaft zuwiderhandeln, können ausgeschlossen werden.
Ansgetretene oder, ausgeschlossene Mitglieder hezw. deren Erben verlieren
jeden Ansprnch anf ein allfällig 'Vorhandenes Genossenscbaftsvermögen.
Vom Reingewinn, der sich anf Grundlage der nach den Grundsätzen des
Art 656 0. R. abzustellenden Bilanz nnd der Betriehsrecbnnng ergiht,
sollen 50—70 7». den Warenbezügern zugeteilt werden, sofern deren Bezug
pro Jabr Fr. 30 und mehr beträgt. Aus den ührigen 30—50 % ist ein

.Reservefonds anzulegen, dessen Höbe von der Genossenscbaltsversamm-
lung hestimmt wird, immerbin aher • so hemessen sein soll, dass er
genügende Deckung für jede Gefahr gewährt. Für die Verbindlichkeiten
der Genossenschaft haften die Mitglieder persönlich nnd solidarisch. Die
Bekanntmachungen der Genossenschaft erfolgen durch den «Genossenschafter»,

eventnell im «Tbnrg. Anzeiger» in Sulgen und die Einladungen
durch Einladungskarten. Bei Auflösung und Liqnidation der Genossenschaft

ist ein nach Begleichung aller Verbindlichkeiten noch verbleihendes
Vermögen einem von der Versammlnng zn bestimmenden öffentlichen Gute
zinsfrei zur Verwaltnng zu übergeben. Gründet sieb innert 10 Jahren, von
der Auflösung an gereobnet, ein - ähnliches Unternehmen, so ist diesem
das verwaltete Vermögen ausbinzugehen, andernfalls fällt es dem
betreffenden Fonds anheim. Ebenso muss zur Deckung eines sichergehenden.
Defizites von allen Mitgliedern gleicbmässig beigetragen werden. Die Organe
der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, ein Vorstand von
5 Mitgliedern,. der Verwalter. und die Rechnungsrevisoren. Der Vorstand
vertritt die Genossenschaft nach anssen; namens derselhen fübrt der
Präsident oder der Vizepräsident mit dem Aktuar die rechtsverbindliche
Unterschrift. durch kollektive Zeichnung zu zweien und der Verwalter
kollektiv mit einem der vorbenaunten Zeicbnungsherechtigten. Dem
Vorstände gehören an: Jobann Heinrieb Bauer, von Happerswil, Präsident;
Jakob Scbär-Eigenmann, vonEgnacb, Vizepräsident, beide in Riedt; Roman
Federspiel, von Ennetaacb, Aktuar; Alfred Studer-Engeli, von Lengwil,
beide in Ennetaach, nnd Ernst Kradolfer, von und in Riedt, zugleich
Verwalter. -

6. Juli. Landwirtschaftliche Konsumgenossenschaft Leimbach &
Umgebung in Leimhacb (S. H. A. B. Nr. 428 vom 31. Oktober 1905,
pag. 1710).'An Stelle des ausgetretenen Johann Sessler wurde in den
Vorstand und als Vizepräsident gewählt: Lebrecbt Etter, von und in Donz-
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'hausen, welcher mit dem Aktuar durch jkollektive Zeichnung die
rechtsverbindliche Untereobriftfüfcrt.

Vi,e,hhan.d'el, Juli. <Die..Firma Jb Dünner, Viebbandel
und, LandWirtschaft, in,.Güttingen (S(-HV Ä.B. Nr. 289* vom 17. Oktober
1896, pptf.. 118$), ist infolge Verkaufs* der Liegenschaft erlöschen.

® j1 0 ^.c. — 6.tliuni. Inhaber..dqr Firma' J^df» Dünner,
Sohn1 in Güttingen1 ist1Jakob Dünnör, Söhn, von Dbnnershaus, In Güttingen.
Viijbbähael' udd LatidWirtScbafL ' ~'w

Wpadt
B

l*

-^Yaud -
urenu de 'Laut

riqt»n MG

Yanl
i*A

usanne

Confections pour dames e t c.v

f

1912. 5 juillet. La maison
' Mathilde Jaocaird, confections pour dames et lingerie, A Lausanne (F. o. s.
du c. du,9 mai'19lO)J fait ibsorlre qti'elle a transfdrö son domiqile coüq-
merciäl de lä Rüö dn Midi '4, k lä Vfllä' Cöte d'Azuf, Chemin de l'Elysöe,
Croix d'Oucby. Le genre de commerce actuel est: Confections pourdatttek,
dentelles et spöciälitd de blouses 'Irlande et'de lingerie fide. '

T bös, et'c.' — 5 juillet.jLe. chef de la maisch Ch. Berney, ä;Lausanne,

est Charles Berney, de 'I'Abbaye,'domioilid'a Lauhanne'. Tbösi et
extraits pour sirops. Rosemont-Bellevue^Avenue Dickens 8.

r Articles d ' 6 c I a i r a g e *, c,a o u t q.b,Q u c. —- 6 juillet. La sociötö
üom( collect if Li Schul thess, et CJhb.,( artioles' d'öclairage et öaöutcbouc

qngrÖs et .mi-grbs, ä, Läusanne' (F. o! s. dq c, du 18 a'vril 1912), est dis-
soutV; fette raikön sociale esV en consöqüence rädiöe. ^ r

Edouirc( Teüsqher, de Därstetten (Berne),;tdpihiciliö^ ä Lausanne, a
r^pris", j la raison Ed. Teuscher, ä Lausanne, la,snite des affaires
ainsi^que ractifft Je passif de la sociötö, «L. Scbultbesf et Cie.». Articles
dvöclairage et caontqbqucjOn gros.et mi-gros. Aveuüe'Rucbonnet 17."",.'
x i Do.nr.dqs ,cqj o nl^a j e s q tc. — 6 juillqt. La sociötö e>n noiri
Cftilectif JL..&H. Manuel, denröeq;. coloniales, importation et commerce
de tbe, Apioerie, fine,.,vins et conserves alimentaires, ä ,Lausanne (F. o. s.
4u o, du 21 Join 1912), fait insprireiqu'eUe a pris pour raison sociale
A. JkH. Manuel, ancienne maison, Manuel freres, A Lausanne.. /
* f" ' •' 1'' Bureau*de Payürne' ^ ,ül '

5 juiUqt- Sous la dönomination de Credit agrieofe de Seigneux, il
«'est eonstituö une so.ci d t d co.opdrati,ve k gsnantienmutuelle
ijlimitöe, ayant siege A Seig'nOjUx. Sa,durde est iliimiteei Ses sta'tnls
•optjdates du,16 jüin 1912. Elle,.a pour but: a. De procurer A ses membres
les fqp^s.ndcessaires h leurs ehtreprisqs.agricoles oucommerciales; b. de
Ipur fournir an mqyen de placer A interdt Jeur argent; c, de coustituer A

lepr profit un, capital indivisible, et inaliöpable, La. socjdtd pe'ut ouvrir une
caisse. Le capital social est fcrmd par lag'.,parts des .socidtaireg., Cqs .par^s
sont de cinqnante .francs. Ellqs sont notpinatiyes. Un memhre ne pent
possöder qu'une part rembourSable seulement dans les deux cas suivants :

a. Eu cas de ddeda,^*jpciötair^yb^.^nsJe,ica^((^ji le socldtaire trans-
fdrerait sou domicile bors ae la commbue de Seigneux. Ces parts p'aurout
drpjt äu ^iyidende' annuel, qu'ä partir de l'exerclce, düränt leqbel elles
ituront did entiferement libdrdes. Le capital höcial ne pourra dtre infdrienr
k fr.' 500. Ne'penvent dtre recues membres. de la söcidtd qne des per-
sonnes sölvables, jouissant intdgralement de leurs droits civiqnes et b'Ap-
pattenant k aucune autre association de crddit k garantie illimitde. Totiters
doivdnt' dtre domicilides sur le territoire de la commune de Seigneut.
Defe personn'ös juridiqueS (commune, corporation, socidtd), ayänt leUr
ö|ege sur le territoire susindiqud, peuyeut aussi dtre admises dans la
societd. La* demaride d'adruission doit dtre äÜressde äu comite de direction

par derit, signde du requdrant, avec, ddclaratiou qu'il a pris connais-'
sänce des Statuts de la socidtd. L'admission est, prououcde par le'consOil
d'administration. Les nouyeäüx socidtaires dolvent signer les sthtüts et
vcirse'r de Suiie: a. La fiiiäiice d'entrde; - b. le montänt de la part sociale.
Ce paiement jJeut cependant s'effectuer en denx versements dgäux, le
premier k radmiissibn, l'e deuxidriie trois mois aprfes au plus tard. Lös
socidtaires out droit: a. De prendre part k l'assemblde gdndrale, oil ils
he dispose'ht que d'unO seule voix (la meme personne ne pout accepter qn'uöe
Seule refrdsentation); b. d'obtenir des prdts dans lä limite:des Statuts et
pbuf äutänt que la sitnatiou de lä caisse de lä socidtd le perniet; c. de
pläcer dans celle-ci lour argent k intdrdt; d. de participer aux bdndfices
annuels aüx termes des Statuts. Les membres rdpoDdent solidälrement et
par tout leur avoir vis-ä-vis des tiers pour tous les engagements de la
sbbidtd. Nul ne pent Atre libdre dd ses engagements que confohndmebt k
l'art. 691 du C. 0. Ed cäs de ddmissiön ou d'excluSiön d'un söcidtaire, Sa

fart sb'ciale dOmeure la propridtd de l'association, sauf en cas de ddcös
du Söcidtaire on de trän'sfert de son domicile bors de. la commune de

Seigneux (art. 4 des Statuts). Le membre ddhlissiphnalre ob exclri pehd
tons dboits äü fondä de rdserve. Pent dtre excln : a. Le söcidtaire qni rie
teihjilit pas ses engagements ob qui donneräit lieu ä des poursuites judi-
Ciäires de lä pprt de lä soCietd; b. cölui qui auräit perdu übe des qualltds
prdvues k l'art. 7 des Statuts (jouissänce ibtdgrale ,des droits civiqueö,
äffiliati'öb ä ub'e autre assobiätion k gärantle illlmitde ou.irabsfert du
domicile bors dö lä commbue de SeigüeuX); c'. celüi qüf ägit d'fabe
boänidre prdjüdiciable aux intdrdts.de la socidtd. A partir du premier
Öx'e'röice, i'äutide söbiale"* comniencerä le 1er janvier et finira le 31 dd-
ceiübre. Lös stätutö ne peuvent dtre revisds qu!ä lä mäjöritd des trois
qüärtd' des membres pidsents. La socidtd ne pent dtre dissoule qn'ä la
majoritd des trois quartä des membres i'nsCrits. En aücub cäS, cötte d'd-

cision qd pönrra dtre priSd le jotir oü lä proposition de dlssblntion anra
'dtd prdsentde. Cette proposition siera renvoyde au cömitd, puis discbtde
öf aäöefdblöe gdbdräie idunie dans Tes'treute jours. Ed casdedfssolutiöb,
la'.sbbietd sfsp'end Immddiätem'eht le service de prdts öt prend dös
m&uFeii?'t)ofjr! liquldör lä Söcidtd cöufornidment äux art. 709 et süiiaiits

J•AäA1»4tA14' nft «Atili iJARiiiYinA' M

'iWit : "ä. L'eiicäisse *äu 31 rfdcebablre'; b. les papiers vile^rs äu üoa'ra du
jÖnrV'8.'' les obdänöds clässd'es phr 'ördre d'espdces, ddductidn fäitö de
'Öölleif ddl böraieüt gfäVemerbt 'compTothiseS'; d. fa valenr des biens meubleö;
'öi' U Valeür des immöubreS; f. le ölbntänt des idtdröts" debnä ä la fih de
l'änbde:" 2« Le paSsif, soft: ä. Le ddficit dveutnel ä la'fin de Fanridd;
h.feÖ dptteS clässdes pär dröre d'eipdces; o. les. erdances des aksoöISi;
d. le'fönds'de rdserve lös in}drdts dös ä la fin de l'annde. Le1fööas
de rdäerve est cöbstitud de'la mabiSre snivante: 50°/c du bdndfic'ö annu'öl
sbnt prdlevds än profit du fondS de bdserve äväbt tonte autre rdpartition.
Des äu(res1 50 °/c, l'assemblde'ligdbdrare pbdl'dve le ndqessaii'e pönr sefVlr
ähi pärtk söciäles libdrdd's un intdrdt qbl ne doit pas 'ddpasSer-le 5 °/c. Le

'redtfe 'est^'ajöutd au föndö de rdSerVe^' Lös veräemenfs eöeotüds sdr übe
part dans le couraut de l'annee ne partieipeut pas aux iutdrdts Qbän'd le
londs de rdserve atteindra le montant du capital social,'' le bdndfice annuel,
äpfds dddtfctfoD 'de l'lntdrdt des pärts sociales, sera attribnd par ddoisidn
äeVl'assemblde gdndräle,'J ä deö entreprises agricoles et industrielles, prq-
fltables äui'ensemble 'döt'tassocids; Le fonds deirdse'rve'reste en toute

circonstance la propridtd de la socidtd. Les membres n'y ont personnelle-
ment auoüu droit e'L ue peuvent en demänder le pärtage. 11 sört en pre-
midre llgne ä couvfir les pertes dventuelles que rdvdlerait le bllan. S1 le
fouds de rdservö'ne suffit pas, le ddßcit est mis, par parts dgales, ä la
itibarge de tous < lest assooids et oouvert par le mobtaut de leurs parts
sociales et, 's'illle faut; ipar de uouveaux versements rdolarbds de obaoun
des membres. Les organös döila socidtd sont; a. L'assemblde gdndrale;
b. le conseil d'administration; c. le comitd de dlreotion; d. läcommission
de gestlon et de vdrification des comptes. L'assemblde gdndrale est oom-
posde de tous les membres de la söcidtd. Elle^sö rdunit: a. Cbaqueannde
en sdauoe ordinaire dans le courant de mars pour l'exameu du bilau et
des comptes et .pour nommer la commission de gqstion; b. tous les trois
airs pour, nommer le, conseil d'admiqistration; c. ein sdanoe extraordinaire

pCbaque fois .quq Je opnseil d'admiuistration le juge udcessalre et conformd-
ment ä l'art. 706, 2* alinda du G. Ö. La convocation et l'ordre du joür
doivent dtre adressds aux sooidtaires huit jours k l'avanco. Les ^deisions
gjnt prises ä1 la'majoritd ab'sölüo des membi'eS .prdsents ,ou reprdsentds.

ö vote 'a' ISeti aü' bullotiö sdcret k iholos que l'assemblde n'en ddolde
autrement. Les membbds nou reprdsentds oü nön excusds päient ude
amende prdvue par le rdglement. L'assemblde gdndrale ddoide en dernier
ressort de toutes les questions concernant fa sot'idtd non prdvues par les
Statuts ou les röglemeuts; Elle fixe'la'garantie et la rdtributiou du oais-
sfqr. Elle fixe! obaquq anude la finauce d'eutrde.'. |Le couseil d'administra-

•tion est compoed de sept membres et de trois suppldants, nommds par
l'assemblde geudrale au sorutin secret pQur trois ansetirddligibles.il
nomme .dans son sein,pqur^trpis ans(le comitd .de direction, .oomposd de
trois .qwmbres et de deux suppldants, qui'continueft ä' faire partfe du
oonsdil d'administration. II nomme son'.president ei'son secrdtai're qui
fonotionnent en dltes qualitds dans le comitd de direction et aux assembldes
gdndrales. Le comitd de direction reprdseute la socidtd vis-ä vis des tiers.

{Son prdsident avec,; son secrdtaire ou le caissier out conjointemeut la
signature^sociale. Le caissier est pris, en dehors du conseil d'administration.

Ii prdsente cbaque annde le bilan,et Iqs comptes' de,l'annee pröod-
dente; il nejpeut rdpondre A aucune.demande d'emprunt, sans en reldrer
et fourhit une garantie reconnue süffisante. Un rdglement ddterminera les
conditions de cbacune des öpdrations de la oaisse. La oommission, de
gestion est composde de trois membres et de deux suppldants, nommds
par l'assemblde gdndrale pour une annee. Le comitd de direction est oomposd

de Jules Wist, prdsident; Alfred Trolliet, secrdtaire, et Ulysse Vautbey,
membre; suppldants: Fdlix Pacbe et Eugene Tentborey; tous A Seigueux.
Le caissier est Adolphe Vautbey; au mdrne lien.
,.1- 4

' '.J .Ii - "
I

-

Eidg. Amt für i geistiges Eigentum -i

Simn ftddrai de la,propridtd inteliectnelle — Officio federdle deBa propriety iifteQettufii
atiii i 'i.-r <» i' ' r)-r i' »

Starken — Marques — Marehe
Blntragtuqgeu — Enregistrements — IsorDäpni ,>

Uri 3139$. — 2. Juli 1912, 8 Uhr.
' : I »

"

Henkel & Cie., Fabrikation,
Düsseldorf (Deutschläfad).

Drogen für industrielle Zwecke, chemische Produkte für industrielle,
wissenschaftliche und pbotograpbisobe Zwecke, Feuerlösöbmittel, Härte-und
Lötmittel, Gefrierschutzmittel, Zabpfüllmittel, Kesselsteinmittel, Isoliermittel,

Düngemittel, Futtermittel, Bärzprodükte, Wachs, teebnisebe Oele
und Fette, Schmiermittel, Kühlmittel, Benzin, Parfümerien, kosmetische
Mittel, ätherische Oele, Seifen, Seifenpulver, Wäscb- und Bleichmittel,
Wasserglas, Stärke und Stärkepräparate, Farbzusätze zur Wäscbe, Fleoken-
entlemungsmittel, Rostschutzmittel, Rostentfernungsmittel, 3 Putz- und

Ha Poliermittel, Sobleifmittel.

1.

v.

I i T o - j .1 1
1

1
•

1 " i • '

i Mr. 31594. — 3. Juli 1912, 8 Uhr.

Scliiihfäbi'ik Frauöhfeld, vormals BrAuchlih, Steinhäuser & Cie.;1
' f- Uli' - iL 1

Frauenfeld (Schweiz).

Schuhwaren.

ii y.

-o-i? yf
• Ii a < VJLL

sf.'.ilfc
(i

' Mr. 31.^93. i-^5. 'Juli i91V8 Üb'r.()
(1 ^

Farbwerke vormals Meister,' Lucius (A Brüning* r.,
"0t ^Hbcbst a: Ä. (beiitbchland). *«9)1 Mifmob n.-t

Pharmazentlsehe nnd therapeutische Präparate.
rit « " " elb

-n'; " i üaJqu.
' ü rfUI fiil'ji 1 ft J

" jk; ,8hö 1

i' 'loh/, v

.II 1- 1 • '
.iigKi.-ovcd ui : 'i/d

nofoMBfltdBoi»'. f
ban
eQiexp.^aiti B-'noV

fatwerlwwmN^lyrlfciusABriiüino HoKlat.tl

UWaJa

;.'nt biii'Muep#
i »»iiiv </>- au

1 a 1 b 1 £ I
T.fi8f kW .91

riohOS ul ,>>;'P«

19 >Jo k 0
l 1 d jiJI'i;'.?
dsrl*'^ .?9iO)lof0
IUI "flf (1

' jinLl r.l
.(fl< jalownill
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«i» rXfrn

f F - Hr. afedttWr«— 3.' Juli 1912, 8 Uhr. liirz* I .1^-'
Frau Catharina Heer-Flogerzi, Fabrikation, * J

JUuzem (Schweiz)..
<* .i ji«;

p, '• -'jhv HaarwMMViTriyl ;
T i ' (r7"".nsj • • x/> -* *>«> Ol./

»• 6 •• r
0* : 87l, 1
t>' j tJtV .0

fb '

I ' I f)f.
M.

{/' 81,11,(?

& i )<

fce 'noto
Wl#WWlOER§Wl;BtlRgeaMASSI6fRWt-
WENDUNG IN VERBINDUNG.,M IT RICHTIG
aaSGERiHRTERKOPEHAUTMASSAGE

a

: T Yi<n ; ' -- j, .1 f iI
3H5®7«/t— 27. Juui/1012, 3 Uhr. TtQ

The Domes of Silence, Limited, Handel;

ddhiiS

1 5-, '
- i on .J#»'

:"•% 'f I.U. »• Ü »

'OC ' /V4-^"."
• jiKz/v '

'. Wj >S88

; st' oi-ö^id

metallene RoUen für «öttel/H ndiflW'/l

^^isibucas^

xjoJlai"

/. y t}1 r :r ' *

In •

(Trade Mark)

1 1—:
„ Sr.,31598. — 4. Juli. 1912, 8,Uhr.

B a u e rn4 Cfe., .Fabrikation und
r Handel,

Berlin (Deutsehlaad). ^
•to

Chemisch-pharmazeutische Präparate.
afiiMIiEi 6 .XU2tfi:;;3 flitt äilüiiiOüi w /u..',

xrGi ot -o

»ijmiea
'?i; £f)C r-r

Sanälogtn; fcWip' 5

tf -"iiins? ti/oq aTW'H

1V°' 3150». — 5 jsillet 1912, 8 hO*t£
Jules Ter risse, commerce,

Geneve-Plaiupalais (Suisse). _ — _
' v' -f* 1.

Cadenas, verrous, chainettes de süretö, selles, tiges, de seile«, lanceuis,
mises en marche, amortisseurs et autres accessories j et parties <

cfautomobiles, cycles, motocycles et autres v6hicules,avee du saus moteüra' et
/*•>* ,a> ces vdhicules eux-mäihee. -a<

„ TER "
a.

08 v
4- r i
I IIIII ' V I

A rfi.l

*.f* <* r ,1"

t /

Hr. 3I600.-
>. J.tF. Kapp

_.i »mV 4 I

3. Juli 1912, 6 Uhr.r ' "X\X > i
Fabrikation;.*! r! red,i^>,l •!

Bern (SchwefeTf^ö^ '
^ ^^ j

Mittel gegen W»n*eB *amt Brtit.
t. 'I' A r*^1'^-*»

NV.-i.r

Hr. 31601. — 6. Juli 1912, 8 UhlT

i
- I

o- > Dr. Franz Sidler, ^othefte/' n"b

Willisau (Schweiz).

LeWdon .(Grossbritannien). ^

?.S i'I«
_>3S*ggSg»ejT~^T

Struman -riiilA

Hr. 31602. — 6. Juli 1912, 8 Uhr. * •

I **JrW "> i i
Dr. Franz Sidler, Apotheke, j ]

» l WHfisau (Schweiz). ' i
J j

u." j v. o";/, J
F-wi rorrHeilmittel. nM X" o. ;

*7/ 7 rr-TjG

Kefalan
Hr. 31603. — 6. Juli 1912, 8 Uhr.

Dr. Franz Sidler, Apotheke,
Willisaa (Sfchweiz). ^ r,b

Heilmittel.

SKI'S' Chinaferfinl '
t'j'H JTJ

H» 31004. — 6 juillet .1912, 10 h.
fi3i

L. Tiäche-Gammeter, fabrication, 'X
Xli«*:, SoW.(SuUse), - •••' 1

Montres, fonraitiirea d'horlogerie et eSiballäges.
bl.*'

(sc .8 i~i i 11 n i n '5iC'

1

CEDme er iwii;

Teutonia er^icherungsaktieiige^ellscliaft in - Leipzig
Aktiva Bilanz Bnde.Dezember 1011 Passivs

r Mi.
11,350,000
9

720,000
104,309*435

2,061,021

19,424,792
4,330,461

c3,063*5b4
"1,038*776
\l,053*42ii

191,212
1

126,904

W i&.i

124,669,582

Pf.

38
25

92
71

37/
82
'58
89

97

W/1

84

Forderung an die Aktionäre auf Volleinzahlung des
Aktienkapitals, at,ü. «i.'-Ki*.--; • >

Grundbesitz. ,;av <' !o> ,j't j w i
Hypotheken.
Wertpapiere (Kurswert am 31. Dezember 1911-Mk. 2,061,688

00 Pf.). j:
Darlehen, auf Policen.
Guthaben bei Bankhäusern und bei anderen Versicherungs-

unternehmungen.w iior aifa* »man '
Gestundete Prämien. tat .•< P'i-V. o
Rückständige Zinsen. llrst q otJ '
Ausstände bei Generalagenten.. wirq J>

i Barer Kassenbestand.
Inventar.
Sonstige Aktiven.

t
(B. 60)

"8 .100,0.10,
80 .t8i.0i "

,1« nl. UJoT

W .ri8,f!T\?n -i!

<ia .on8.rrr,Pff .i

««,oti\i » «

Aktien-Kapital
Reservefonds
Prämien-Reserven für:

a. Lebensversicherungen
b. Unfallversicherungen

Prämien-Ueberträge für:
a. Lebensversicherungeti
b. Unfallversicherungen

>e)

•J, -T,-

Mk. 96,553,587.17
> 1,364,947.08

Mk. 6,212,015.15
»' 248,188.58

Reserven für sohwebeiide Versich^uigsfäRe1: *

a. Lebensversicherungen ?5'. Mk. 427,897.66
b. Unfallversicherungen » 246^284.76

Gewinn-Reservrai der mit Ge¥dnn»nteil"Versäöherteii','7>73!
Zurückgestellte Dividenden der VersichertenR'.'ic. ;

Angesammelte Gewinnanteile der Versicherten U il,
Extrareserve i»vk%s1: - 4

Kriegsversicherungsreserve
Sicherheitsfonds für die Vermögensverwaltung
Reserve für erloschene Versicherungen i

Sparfonds für die Aktionäre ..._>.•Unfallrisikoreserve, ."V" n
Unthäbeä anderer Vftrsicherüngsuhternehmungen
Barkautionen
Hypotheken auf dem Grundstück Karlstr. 5 u. Marienstr. 6
Pensionsfonds der Bureau- und Aussenbeamtön
Gtithäben voti^Verschiedeneü 1t""* "i
Gewiäii mu'J0* «t-jiT^uyn - ii>" u ii

'. ' ' 'tv>u7 Ib'JcH A/ ii
* L'ehlvlb nb coRfiaha.uvii pl sh^ol at,

iSL'Cilf:

Mk.
c 1,800,000

180,000

97,918,534

6,460,203

'}
674,182

8,599,058
330,469
142,309'

•l 120,000
4,187,120

$ ,186,697
: 193,420

10,000
245,000
647,907
49,018
51,000

841,148
2,055,832
2,977,680

124,669,582

if.

25

73

»u,
42

48
40

t49

34
33'

ir
83
44

01
68
29

84
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Gothaer Lebeiisver&icheriiiigsbaiik auf Cfegeiiseitigkeit
Aktiren Bilanz für den Schluss des Geschäftsjahres 1011 PaMiren

Mk.

1,090,000
275,077,776

9,905,549
55,956,989

32,712,024
1,452,000
1,475,012
4,260,372
4,044,597

3,678,861
115,949
74,118

1,173,660

391,016,911

Pt

35
30
36

52
55
97

17
06
90
75

93

Grundbesitz.
Hypotheken.
Wertpapiere. <•

Darlehen gegen Schuldversohreibungenkommunaler
Körperschaften.

Darlehen auf Versicherungsscheine.
Reichsbankmässige "Wechsel. —
Guthaben bei Bankhäusern und auf Postscheckkonto.
Gestundete Prämien.
Rückständige Zinsen (einschliesslich Mk. 1,564,563. —

Stückzinsen).,
Aussenstände bei Agenten. (B. 51)
Barer Kassenbestand.
Kautions-Darlehen an versicherte Beamte.
Sonstige Aktiva.

Prämienreserve für Kapitalversioherungen auf den Todesfall
Prämienübertrag für Kapitalversicherungen auf den Todesfall
Reserve für sonwebende Versioherungsfälle
Gewinnreserve derVersioherungsnehmer (Sicherheitsfonds)
Sonstige Reserven und zwar:

Ausgleiohungsfonds
Kriegsprämienreserve
Kursreserve für Zahlungen in Frankenwährung
Zurückgestellte Abgangsvergütungen
Zurückgestellte Dividenden

Bar-Kautionen

Sonstige Passiva und zwar:
Rückständige Zahlungen
Auf spätere Jahre vorausbezahlte Prämien'
Gewährleistungsfonds für Kautionsdarlehen
Verzinslich stehen gelassene Versicherungssummen nebst

Zinsen
Vorschüsse in Amortisationssaohen
Witwenpensions-und Unterstützungsfonds der Beamten
Beamten-Ruhegehaltsfonds ;

Ueberscbuss des Geschäftsjahres

Mk.

308,819,305
20,231,780

1,219,990
34,585,832

8,570,916
655,336

55,630
23,567
24,301

651,958

13,739
40,378
6,055

109,588
56

1,165,081
1,890,098

12,953,294

391,016,911

pt
30
72

30

45
05

36
20
30

24
60
95

85
69
04
90

93

Gotha, den .6. April 1912. Gfothaer JLebensversicherixngsbank; auf Gfegenseitjgkeit:
Dr. Samwer. 0. KSnig. Dr. R. Hiallar.

„Schweiz", Allgem. Versicherung^-Aktien -Gesellschaft, Zürich
rT Bilanz am 31. Dezember 1911Aktiva Passiva

Fr.

4,000,000
32,616

892,915
5,129,841

833,002
653,723

ct.

02
75
77
58

Obligationen der Aktionäre.
Wechselportefeuille.
Kassabestand und verfügbares Bankguthaben.
Effekten-Bestand.
Prämien-Guthaben und Ausstände bei Agenten.
Diverse Debitoren. (B. 57)

ix£üal 3X

Aktien-Kapital
Kapital-Reserve
Spezial-Reserve
Diverse Kreditoren
Reserven für sohwebende Sohäden und laufende Risiken
Beamten-Unterstützungsfonds
Gewinn- und Verlustkonto

Fr.

5,000,000
1,000,000

300,000
1,261,704
3,412,486

180,000
387,908

Ct. I

30
30

52

11,542,099 12 ^11,542,699 12

1 « t Üti .t'+i
111. A

Zftiich, den 16. April 1912.

-l'ji 1

inxyH
l'i n

.itf „Schweiz", Allgemeine Verslcherungs-Aktlen-Gesellschaft, Zürich,

Der Präsident des Verwaltungsrates: Der Direktor:
gez. W. H. Disthslm. gez. Bzin«.

Actli

Notnelle Chevollne Snlsse, Soitete d'nssurnnce contre In mortallte des chevanx, i lansonne
Bilan au 31 döcembre 1011 Passlf

fir.
17,001

7,000
4,223.* i
4,478

290

ct.
25

10

75
65

Titres en portefeuiile et cantionnement döposd ä Berne.
Obligations des garants.
Döbitenrs divers.
Mobilier, pour memoire.1 .'rrtn
Solde en banque. %

Caisse, solde actif. jjl (B. 52) i

Fonds de garantie au 31 döcembre 1911
Fonds de reserve au 31 döcembre 1911
Gröanciers divers
Reserve pour sinistres en cours au 31 döcembre 1911

fr.
15,000
9,035
1,559
7,400

ot.

20
55

32,994 75 u 1 /I i' i J • 32,994 75

Actli
LA NEW-YORK, Compagnie d'Assurances sur la Vie

Bilan au 31 döcembre 1911 Pasali
Fr.

1,283,833
55,023,232

602,739,321
1,749,167,503

437,054,996

588,319,728
33,167,440
18,791,909

42,091,701
21,244,088

3,548,883,754

ct.
57
76
21
39

05

06
50
95

37
13

99

En caisse.
Immeubles. '
Prfits sur hypoth&ques.
Valeure. - -•

Cautionnements döposfe auprös de gouvernements:
fr. 8,175,003.47 Titres döposös en Suisse.
» 425,210,737.74 » » prös d'autres gouver¬

nements.
> 3,669,254.84 Espöces döposöes prfes d'autres gouver¬

nements.
Pröts sur polices.
En banques.
Cröances prfes des agences et des assurös.
Compaguies d'assurances et de reassurances. -

Intöröts et Joyers ä recevoir. i (B. 63)
Fractions de primes appartenant ä.Pexercice.

- L-' »

*1

' _-T

i

Röserves speciales 7' i
Reserves des risques en cours, reassurance deduite
Correction relative ä l'echeance des primes, reassurance

deduite
Reserves poür sinistres, capitaux, rentes et rachats ä regier,

reassurance deduite
Autres reserves <.

D6pöts .'f.
B6n6fices anterieurs 6cbus, mais non touches par les assures
Fonds des benefices des assures '.
Autre passif
Compte de profits et pertes. rr: .'X;-

Mi ' M >.
'

.0' it

X

Fr.

50,931,747
2,771,530,934

ot.

14:
52,

166,641,763 06

17,651,163
12,976,316
14,155,770
22,561,690

401,893,321
26,490,386

1

84,050,661
f

42
51
34
65
46
02
87

3 f #^2
i

3,548,883,754 99

y-:x

Vr-
k-16 - fäht'
c -S-
V t*»
S'tÄ

XV\

<

.-J'

Solde du compte de profits et pertes fr. 84,050,661. 87
Retrait du fonds pour parer ä toutes eventualis > 7,129,182. 08

Total fr. 91,179,843. 95

Reparti comme suit: J

Aux assures ä participation annnelle '. fr. 23,737,890. 65
Au fonds des benefices accomnies : > 65,451,879. 43
Au fonds de guerre » 1,020. 99
Au fonds de r6gularisation du dlvidendie

annuel » 1,989,052. 88 fr. 91,179,843. 95
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Intdi lad in VndiiBtei Stiatei — Mafios au Etats-Bali

Folgende Ueberslehten ergeben sieh us
nasererBearbeltnngderMlltellangea,welche
us die Konsnlale der Vereinigten Stuten
von Amerika monatlich zasteltea, flr die
Honate Jnnl nnd Jaaaar-Jaal der Jahre
19(1 nnd 1912:

Nichtamtlicher Teil — Partie non offlcielle
II. Znsammenstellnng nach Kategorie« — Glnssement par eatdgorles

Nous avens eemposd, d'aprta les donades
statlstlqnes mensielles que les eonsilats des
Etats-Unls nons fonrnlHsent, le tableau eom-
paratlf salvaatde ('exportation de la Snlsse
aax Etats-Uols des mois de juln et Janvier-
Join des nudes 1911 et 1912 t

I. Znsammeastellnag nach Konsulärbezirken — Classemeat d'aprds les districts eoasalalres

Konsularbezirk St Gallen — District eoasnlalre de St-Gall
tat. Sölten, Thargon AppuMll. OrombOnOn.)

f >C Juni -- Juln Isn^Juni •— Janv^Jaln

1911 1912 1911 1912
Stickerei in Plattstich: Ft. Fi. Fi. Vr- i<

»23,808,014Maschinenstickereien -. 8,802,299 2,837,152 25,164,636
Taschentücher, Kragen, Roben, etc. 672,198 380,586 3,060.603 1,938,077
Seidene, baumwollene o. Metallipitzen 355,869 403,266 2,042,836 2,166,306
Appenzeller Artikel 4,692 3,318 9,889 20,276 y

Stickerei in Kettenstich: r

Vorhänge '. 151,574 112,469 627,910 729,810
Mode-Artikel 124,266 6,392 95,849 85,574

k' Stickereien insgesamt:' 5,010,877 8,748,178 81,201,728 28,743,056

Plattstichgewebe, gewoben und gestickt* 15,744 31,655 535,436
839,227

296,985
Glatte Baumwollgewebe* 32,044 16,965 184,147
Baumwollwaren * 5,136

88,607
11,702 49,923 52,022

Baumwoll- und 8eldengarn* 79,091 617,558 614,084
298,657Beuteltuch' 16,128 13,490 265,069

Maschinen und Maschinenteile u 35,506 52,651 400,800 443,649
Käse" 178,749

70,988
226,140 793,571 1,056,246

Verschiedenes " 71,167 437,446 522,612

5,458,674 4,245,984 34,640,758 82,211,457
Davon Export nach den Philippinen 8,827 16,485 96,754 211,221

Koasularbezlrk ZSrlek — District eonsnlaire de Znrleh
(Zflrleh, Lucia, Aaifaa, SchsShsowa, Oluu, Sohwym. Zof, Untcnraldaa, TM,' T»wtii.)

Seidene und halbseidene Stückware1. 560,181 339,024 2,923,795 2,155,471
313,923Bentcltuch' 62,857 38,151 315,625

Kunstseide7' 10,075
18,297

1,397
17,673

57,616 166,646
Strickwaren10. 249,099 213,185

24,174 27,616 65,662 167,180
51,281Baumwollgarn * 19,508 3,939 112,715

78,533Bücher und Bilder " 1. 12,444
3,695

' 1,172 • 57,017
Strohwaren " *. 2,501 427,304 285,241
Leder". — — 16,242
Schokolade" j.
Chemikalien30 - .'

— — 18,095 —
11,398 54,423 42,292 105,475'

Gelatine34 27,734 31,252 162,539 154,600
Käse *' : " 175,514 121,423 1,229,594

36,489
983,318

Nahrungsmittel34 — 11,288 25,126
Wein und Spiritnosen" — — 4,480 5,349
Maschinen14 3,200 18,612 152,854 158,975
Wissensch. Instrumente, Beisszenge 14 — 3,027 5,902 14,424

968,713Verschiedenes34 •. 129,963 115,993 897,886
1,069,040 787,891 6,779,480 5,842,166

Davon Export nach den Philippinen 118,471 86,814 1 J(7 79,688 j -786,988

Konsularbezirk Kasel — District eonsnlaire de Bäle
(BoMbtodt, BucUnnd, SolothornJ '

Floretseide *

Abfallseide, roh"
Bänder*. :
Knnstseide1
Strickwaren10
Anilinfarben*•
Andere Farben und ChemikalienN
Pharmazeutische ProdukteM
Häute und Felle
Horlogerie et fournitureo u
Maschinen und Maschinenteile " '.

Wein" ^

Verschiedenes **

440,002
11,168

314,333
53,407

2,892
379,020

64,537
112,526

33,409

2,856
56,695

438,933
f— - «

184,171

12,694
381,083 * i

52,231
92,126
57,807
45,431

3,085,889
58,525

1,158,188
240,214

70,910
2,031,406

300,077
407,787

5,369
25,924

289,060

2,856
307,712

2,457,827
' 135,852

1,027,743
106,959
76,087

.2,563,898
243,150
498,498
57,807

212,165
1 24,018

25,492
245,908

1,470,845 1,245,769 7,952,624 7,675.404

Kansalarbezlrk Bern — District eeasalaire de Kerne
(Bdol, Fribeorg, NnwbiUl)

Käse" 1,111,730 970,783
Kondensierte Milch 33 - 31,181 22,015
Bänder* — —
Strickwaren'* 93,290 48,308
Strohwaren 11 ./X. r '— —
Holzschnitzereien34 1,030 —
Horlogerie et fournitures13 560,688 484,127
Bücher '* — —
Schokolade" f. 81,493 31,188
Kirschwasser" *. 8,490 —
Wein54 — —
Maschinen und Maschinenteile15 18,156 8,232
Verschiedenes" 8,605 47,172

4,885,634
169,040

18,283
409,606

53,926
4,868

2,923,240
1,540

202,863
19,189
13,210
83,407
66,573

4,665,823
178,459

458,436
32,570
2,171

2,859,063
1,270

168,525
759

7,648
103,748
115,874

Davon Export nach den Philippinen
1,864,613

32,466
1,611,825

22,819
8,850,829

190,029
8,594,846

191,171

Konsularbezirk Genf— District eonsnlaire de Gci&ve
(GuSu, Tand, Valah)

Horlogerie et fournitures13 264,496
Boltes k muiiqne u 8,924
Pierre« prdcieuses " —
Peanx et cnirs bruts" ' | 2,000
Produits de lait (Milchprodukte) " I.' 1,630
Limes (Feilen)34 18,845
Livree 13. *
Instruments seienttflques•* '. '.
Produits chimiqne»3* 9,846
Parfüms **

t •
* 21,044

Chocolat" i. 'V —
Vin" —
Machines et pibces de machines "
Onvrages en bols sculptäHWiHbitJ*««)"
Divpra

241.138 il 1,633,782 1,290,123
'QfllC-*1' 'IM JOi nllDßl 4

9,316
18,500

16,705
— '-TTl«; .~rT^-8,160

Divers (Verschiedenes)

Davon Export nach d«n Phülpplnea

6,106

30,"289

100,908
6,996
4,866
1,050 '

110
61,190

27,484
35,570
2,000
3,200

97,481
» 990
1,790

34,952**
; 197,613

2,607
7,876

j 20,931

ih

153,700

22,397
42,717

•84,601
'
16,043
47,083

420,292
12,305
13,607
3,318

110
195,642

n'-u« i
r - ,.»•

St. Gattm
Zürich
Hacel
Bern
Genf

Total

862,679 466.917 2,119,876
_ 5,966 —

Znsammensng — Bdsnmd
5,458,674
1,059,040
1,470,845
1,864,613

862,679

4,245,984
787,891

1,245,769
1,611,825

466,917

34,640,753
6,779,480
7,952,624
8,850,829
2,119,876

2,148,188
10,252

82,211,457
5,842,166
7,675,404
8,594,846
2,148,188

10,210,851 8,857,886 60,848,012 56,471,511

580,694
1,176,471
3,085,889

58,525

Jan.-Juni
1911

8eidene und halbseidene Stückware — Tissas de soie pure et **•
mllang&t en pifece1 .1112,923,795

Benteltuch — Gaze de soie k hinter* k "
Bänder (seidene und halbseidene) — Eobans de soie et mi-soie'.
Floretseide — Bourre de soie*. -. ;

Abfallseide, roh — Dlchets de soie 5crue*
Seidenwaren — Soierlea

Stickereien — Broderies* ."
Knnstseide —8oie artificielle*
Banmwollgarn — Fils de coton*
Baumwoll- und Wollgewebe — Tissus de coton et de laine*
Strickwaren — Tricotage 10 '

8trohgeflechte — Tresses de paille". .' ;
Uhren und Uhrenbestandteile — Horlogerie et fournitures "
Musikdosen — Boltes ä mnsiqne '*
Wissenschaftliche Instrumente — Instruments scientifiqnes '*
Maschinen nnd Maschinenteile—Machines et pibces de machines'*
Bücher nnd Bilder — Livres et Images "
Hänte und Felle — Peaux et. cnirs brnts "
Leder — Cuir "
Anilinfarben — Couleurs d'aniline '* 2,031,406
Andere Farben und Chemikalien — Antres produits chimiqnes 20 ' 982,721
Käse — Fromage 6,908,799
Kondensierte Milch nnd Milchprodnkte — Produits de lait" 172,240
8chokolade — Chocolat23 223,465
Spirituosen — Spiritneux24 '. 47,561
Verschiedenes — Divers2* 2,162,644

Total
NB. Die Hinweisungsziffern hinter den

einzelnen Kategorien des vorstehenden'
Znsammenzugs nach Branchen beziehen sich
anf die Ziffern in den oben erwähnten
Uebersichten nach Konsulärbezirken
und geben an, aus welchen einzelnen Posten
dieser letztem die genannten Kategorien
gebildet 6ind.

*

7,825,374
31,201,723

297,830
730,273
990,248
729,615

' 481,230ßt>
4,781,652

27,484
7,692

657,992
81,063

2,000

Janv.-luln
1912
Fr. t>"

2,155,471
612,580

1,027,743
2,457,827

135,862
6,889,478

28,743,056
273,605 "

665,365
700,334
747,708 '

• 317,811
4,404,068

22,397
30,467 f

733,708
58,287
57,807
16,242

2,563,898 *

1,314,498 j
6,705,386 *

178,459 A

180,830
52355

1

2,315,257
60,843,012 56,471,511

NB. Les petita chiffres places ä la suite
des categories d'articles inumtris dans es
tablean räcapitulatif renvoient aux positions
des tableaux des diffirents district» dpnt
il est qnestion ci-dessua et qui rentrent
dans une de ces categories.

- — • —^ Zollerhöbung in Mexiko -
Der Kongress bat beschlossen, die Einfuhrzölle vom 1. September g

d. J. an und bis Ende August 1913 um 5 % zu erhöben. - ;4 J

— Schweizerisches Konsulat In Montreal (Kanada). Wir machen darauf "
aufmerksam, dass dieses Konsulat zurzeit wegen Ablebens des Konsuls „nicht funktioniert Gesuche um Auskunfterteilung etc. können bis auf 4

weiteres an das politische Departement in Bern oder, soweit es sieb um
kommerzielle Angelegenheiten bandelt, an das eidg. Handelsdepartement,
Informationsdienst, gerichtet werden, welches sieb bemühen wird,
Auskunft zu beschaffen.

— Konsulate. Anlässlicb einer von einem fremden Konsulate gestellten
Anfrage bat der schweizerische Bundesrat sein politisches Departement
ermächtigt, jedem Scbweizerbürger auf Verlangen die Erklärung abzugeben, -

dass in einem fremden Staate, in dem die Schweiz keine diplomatischen
oder konsularischen Vertreter bat, die dort wohnenden oder nieder-"-
gglassenen Schweizer in der Wahl der Scbutzmacbt frei sind.\ ^

'1> Augmentation des droits d'entree an Mexique
Le congres a döcidö d'augmenter de 5 % les droits de douane sur

les marebandises d'importation, ceci dös le 1er septembre proebain et >

jusque fin aoüt 1913. I 1

— Consulat de Suisse a Montreal (Canada). Nous rendons les intöresses
attentifs au fait que, par suite du döces du titulaire, ce consulat est
actuellement vacant. Toutes demandes de renseignements, etc. qui auraient
dü normalement lui etre adressees, doivent ötre transmises, jusqu'ä nouvel
avis, au döpartement politique, ä Berne, ou ä celui du commerce (service

_

d'information), s'il s'agit de questions commerciales.

— Consulate. A propos d'une question posöe par un consulat ötranger, le
Conseil födöral a autorisö son döpartement politique ä declarer aux citoyens
suisses, qui en feiaient la demande, que les Suisses rösidant ou domi- 1

eiliös dans un Etat ötranger, dans lequel la Confödöration suisse n'a pas
de reprösentant diplomatique ou consulaire, ont la facultö de faire appel
ä la protection de toute puissance amie.

Eianahwen 4fr eMg. tallvfrwaltug — Becettes de radwialstnÜM federale des danaaes'

Xomat

JanesLr
Februar
März
April
Mai
Juni
Juli
Angust
September -

Oktober
November
December

1911
Fi.

5,745,795.26
5,961,752.30
7,907,537. 95
6,411,418.88
6,864,326. 74
6,080,464. 40
6,131,014.80
6,070,573. 63
6,639,607. 52
7,672,103. 47
7,021,125.13
8,433,626. 64

1912
Fi.

6,459.133.10
6,807,250. 75
7,664,195.09
7,079,472. 98
7,129,466. Ol
6,404,276.'29

MsfcrelnnihfM
Augmentation

Fi.
713,337. 84
845,498. 45

668,054.10
265,139. 27
323,811.89

MMcrdnnahiM
DimCmmtiun

Fr.

243,342. 86

Kala

Janvier
Fierier
Mart
Avrü
Mai
Jam
Juület
Aoüt
Septembre
Octobre
Novembre
Dicewibre

1

Jan.-Dez.
JanL-Juni

80,989,846.22
88,971,295.58 41,548,794.22 2,572,498.69

Jane -Die.
Janv.-jam

i

4 '
Basel:

Pestedieck- ud Giroverkehr. — Chöpes et vireaiMte'postau.
N* 27. Neu Baitritte. — 6. VIL 1912. — Nenvellea adhiaiana. b

,adn

M

V. 1843 Baumer, Karl, 89 Spalenring.
V. 1770 Bienz-Imhof, Aim^, 14 Immengasse.
V. 1745 Fischer, Andr., Dr., 87 Thiersteinerallee.
V. 1735 Frel-Häuptli, August, 7 Rütimeyerstrasee.
V. 1848 Gisi, Julia, Dr., 32 Kannenfeldstrasse.
V. 1749 Haberbosrh, Paul, Margarethengut. J '
V. 1505 Hoffmann-Paravicini, A., Dr. *
V. 1718 Kappeler, H., Dr., 78 Gempenstrasse.
V. 1890 Krähenbühl, Luise, 63 Mittlerestrasse.
V. 1880 Laubi, Berta, 32 Vogesenstrasse.
V. 1817 Laubscher, E., 85 Solothurnerstrasse.
V.'1840 Liebrich,' Fritz, 11 Blauensteinerstrasse.
V.- -1818 Lutz, A., 60 Elisabethenstrasse.
V. 1876 Moroff, Roaa, Sekundarlehrerin, 78 St. Johannvorstad^
V. 1715 Probst, E., Dr., 24 Soclnstrasae.

-.iiTH



Basel:

„ -Sl
Bern:

» • V-
t

*Zg,
B«: i <> »Vi
Bt*«ltoJ)**U: w
Bttwaa^A.: 'v*

Biy^AeeT:
Cknsbo»al&rea:
Ckwec^Foa#:

Fiilwwr:

8'
V».

TW

V» I-
THMMAAMAJMa * VIR
KHeliborg (Zürioh): yVHI.

vm.
vti.
IV».

n.
Ii.

•h.

rH.
3 II.
in.
»Ii.

y.
v.
v.
«v.
V.
V.

III.
.sin.

m.
7 r in.
o,,:in.

in.
7 n.
'IX.

i~:'DI.

oHIb.' II.
" IV b.

"n».
I.

I.
I.

'S ffillfi'l

Kwanbagea:
Kliens:
Lawta«*:

186S Roth, Frieda, 34 Mittlfaestraate.
1728 Schaub-Qlück, S., Dr^4^lRhrHS>a«e.i
1732 Sieber, 6., 6 Heinrichsgasse. v' •

•1488 Wittum & Seyz. »"

1507 Wittwer-Matbys, P.
1786 Zwicky-Zwicky, F., 3 RQtimeyerstrasse.
•1087 Kyburz .& iBernhard.
1086 Obrist, Karl, Breltfeidstrasse 34.
1090 Skiklub Beru, Kassier :)R. Sufter.
1084 Stadtberu. Ho&uingsbund. i
1088 Stadtmusik Bern, Kassier: E.jLedermann.
1089 Suter, R., <fe Gie. o- *>>

7.90 Diserens,.Fs, & Cie., combustibles.
1024 Bucbdruckerei Biscbofszeller Nachrichten (A. G,).
1085 Beutler, H., Elektr. Installa#fkuiegeaoh4ft.i& MaacNtoep-

bandlung. (|i
163. KkenbahnerrJBau- & .Woimuggtigeooeeewcliaft. v> 9
782 "Rochat-Golay, Elie. •

304 Mathey, Auguste, gange .diautomAbües, 24, J8»e 4u s>

.college. i inx,154 Menotid, A., et Sieber, combustibles. •objf
184 Education en Suisse; .Sociätd rgäa&ale ,d'i«p«B#rie;

IRevue .auisaejdes..acoident8^Ui,firnail.
429 Felix, .E., & Cie. ^ ^
626 Kimmerle et Cie.,.mdtau*, rue <de Lausanne, 17.
562 Müller, G., Dr.
623 Zeter A Schiele. -Iislm

2851 Schnewlin A Walder, Scbirm/abrik am ,Zürinluee.
2969 Alkoholfreies Volkskaus, Betriebsgenossensobaft.
<622.Hitber, Josef, Sägerei v&.Holxhanalung. »

375 Aubry-Frocbaux, Jules.
783 Amaron, A., fabrique de casquettes.
792 Borgeaud, hoirs, imprimerie.
789 Bureau continental, Walder-Betz, P.,

commerce.
788 Gercle liberal.
792 Imprimerie hoirs Borgeend.
786 Laiterie agricoie.
789 »Weider-Ätz, P., 'bureau continental, Galeries du

commerce.

1

;i
.1

Galeries du

Lumtn: j -t
Mertsnausen: '
Neuehätel:
Korllle:

•J»VII.
' (B<

Vitra.
IV.

* Hb.

Obeniawil:
Oborwtaterthar:

Oerilkon:
Oltea: '•

• las *'sh:

-IX.
»VIII b.
'VHtb.

VIII.
'Wh.

Riehen:

Bflti (Zürich):
St GaUw: u

iiai'
V.
W.

VIII.
IX.
IX.
IX.

St Margrethen (St. G.): IX.
Sebafkauea: <"'VHIt
Sehlen:
Slrnneh:
Snhr:
Uawll:
Vallufce
Vevoy:

f. X.
IX.
VI.
IX.
n.

Ub.
Hb.
Hb.

VnMei«ens-deT.-R«Mnt: Iii.

••Ii

* r-7.1

Wlnterthur:
Zlrich:

<•>

;vint>.
vm.

»vm.
vm.

" VIII.
vm.
VIII.
vm.
•vm

vm

625 Sojwlcrer's, H., Wwe., Schäftefabrik A Lcderhaudlung.
cooperative de consoinmation „l'Avenir".

281 "AYinengutskasse.
366 Prlsl, Charlet-A. ' ' „ '•
161 Rouge, V., h0rtlcu(tqur et fabrique de cjio.ucroüte de

la <plalne du ipwjn'e. -- - tu
1018 »Dterauer, ,W. -V ' 'vi**
'293'Brunner, Carl,"Dr.' MUu-soa so r»n
294 Rlbi'Halter, O .'-GlnshaiiBlüng.« ' "J*

2966 Gletz, Jqb., A'Co SWmelnAssettftbrik.
166 Gesellschaft der L. von Roll'scben Eisenwerke, Gieftserei

looc n '01teflo 01.1 l t. **A itv i ilt'l. «SMfEr ,]
1886 Gasser, H., Sckundarlcbrer.
.1887 Heyer-Äteiker, Ed., fLdh4er.jhlzadtalertoü
1214 Wurster. J.tG.,<Mas«geseh4ft. iWi 3

329 Ersparuisanstalt der Stadt St. Gallen. - ' 1

329 XassieraiptJder Ortsgemeinde St. Galleu. {
1019 Osterwalder, Conr., Bogeqstr. 15. - „ < t i -4 i
222 Breyer, A., A Co. " "
212 Stierlin 'A Siegrist, mech. Koqatptkti</litfalfk!»)>tt»ni'>''J£-
99'Walt, Föpp'A Thöny.^ ' .r 1 'agt .A.i« ,*1

1022 Freiscbiie$sen 1912.° 1 »asllo-^.-....
566 'Müller, H. *G. IsXittA voIIs-t qqA
896 Konsumverein Uzwil A( Umgebung.* V < i n » it j t •

775 lYallotten, Alfred, boulanger. e-.cs hov
109.'Blanc, L..et E., gdomötres officiels.
109 Bureau .t^cbflique L< A E. Rl^nc,.g^p)n^.tres offlciels.
162 Ögay, Robert H., notaire.
166 'Deillon,'Ernest, negeeiatit lunso iwsg, *< pijl- ti.,1
292 Schuppisser, >J., Metzgerei A Charcuterle. 1 »<: \ '
878 Bodmer-Trümpler, Frau, J.
504'Bollag, Julins, Passementerie,' Spitton'.'A Handicbahe.
688 Brändli >A-Co., Liqueurfabrik. ,-.• «•

1670 Brutschin, <H., Md.-Tailleur. h"' .i <

2957 Enslin, 'Augast, Lcderlager. '*

2959'Klingberg, Wolfgang, Mittelstr. 21. ' »vi* •. Iin-V
480 Scbpl-Aebprli, Ad., Weinessigfabrik.

2962 Schweiz.'Krankenkasse Helvetia, Sektion IV, Ausser-
sthl-Zttricb. " J ' Ti

2960 Verband Schweiz, fde.tzgermeüter, Sekretariat.

Rdgie des annonces:
KAASEMSTEIN As VOGLER Anzeiseo — Anoouees Annoncen-Regie:

BAASENSTEEV Ac VOGLER

Druck m Prospekten, BroschQren, katalogeil etcJ
übernimmt zu vorteilhaften Preisen die Bucbdruckerei

fiebr. Schläfiler, WstoieidBii.3232 Z 1993!i

Hütt Mai. - Mnwi \

• Zur Festetellung das Vermögens und ,der Verbindlichkeiten

der hienacb ^enannten unter VoraHindscbaft gestellten,
Peyson wurde auf;,Grund des.-Art. 398, Absatz 3, Z. G. -B.,j
und.43 des E. |G., die» Errichtung eines öffentlichen Inven-]
tars -angeordnet. (-2005.) -t

Gemäss Art 582 Z. G. fB. iund § 12 des Dekrets vom
18. Dezember 1911 betreöend die Errichtung öffentlicher In-
ventare werden die Gläubiger und Bürgschaftsgläubiger des
Bevormundeten aufgefordert, ihre Ansprachen innerhalb der '

hiernach angegebenen Frist bei dem zuständigen'Regierungsstatthalteramt

schriftlich einzureichen. Für nicht angemeldete »

Forderungen fällt die Haftung weg (Art 590 Z. G. B.).
Gleichzeitig ergeht an die Schuldner des Bevormundeten

die 'Äüitorderung, ihre. Schulden innerhalb, der nämlichen,
Frist bei dem mit der Errichtung des Inventars beantragten1
Notar schriftlich anzumelden.

-Bsyelez, Fmdriqh, Johannes sei., von Wählern, gewesener
Amtsschreiber, in 'Schwauenbarg, zur Zeit' in :der,
Irrenanstalt Waldau, Anmeldungsfrist bis und mit dem 31. Jnli
1912, und zwar:

p 1. Für' F o fde r ii gern: Beim 'RegienmgMfatthHlteremt
Bchwazsenhnrg. '

fJ 4 2. Für Schnlden; Bei'K.^Jenni, Notar, in Sehwaizenbvg.
'

1 J1 i J ' ' »

Der Beauftragte:
-g.Jwtni, -Notar.

Rhätische

Dividenden-Zahlung i für das üJätir 1911

Gemäss Beschluss der Generalversammlung vom 30, Juni
1912"wird'für das Betriebsjahr 1911 den alten Aktien L Ranges
eine^Dividende von 3 y3 % ausbezahlt

Diö Dividendenzahlung erfolgt von heute an spesenfrei,
bei der ~ (Zag Ch 295) (2007

Haujptkasse der Khätlscheu Bahn in (Aar
imd bei'der

Grraubiindner Kaulonalbank in (Jhur
oder bei ihren Agenturen gegen Einlieferung des Coupons 19
der Aktien Nr. 1 bis 39286. Der»'einzelne Coupon witd mit
Tr. 17.50 eingelöst. -a l

Chur, 5. Juli 1012.

jMi ;IHrekttitt?to; BMtiadieM flria.

Kopier»IIsis üfcin«n
Einige, wenig gebrauchte Kopier-Maeetonen mit automatischer

Abschneidevorrichtung, bewährtd Systeme,1 sind zu
ausnahmsweise billigen Preisen zu verkaufen. (3015Lz) 2011

Ropier-Industrie^ Luzern^ Habsburgstrasse. 19.

Generalvertretung der cHansa-Falzmaschine»'für die Schweiz,
vfiöMOToncrf"' Süddeutscbland • und 'Ralien.

i Hechtjssacheii
Belg ion und Holland

Da Ich mich über die Gericbtsferien, Mitte Jnll bis Mitte 'August,
einige 'Wochen in Antwerpen aufhalte, bin icb bereit, bezügliche
Aufträge in 'Rechteajngelegenheitcu entgegenzunehmen.
1823!) ' Rechtsanwalt Wenger, Usteristr. 12, in Zürioh ,1.

: 'fi
(in I^icRuidutiori) ^

oll. i.iiO,

Auszahlungen auf die Aktien
Es wird »hiemit den Inhabern von Aktien zur Kenntnis 1

gebracht, dass die Bezahlung sämtlicher auf die Aktien
unserer Gesellschaft allfällig noch nicht •'erhobenen
'Beträge, wie Dividendsn, Zinsen, Liqnidationsraten, nür noch

.his 35. Juli 1912 bei den Zahlstellen stattfindet uüd (nach
idiesem Zeitpunkte die Einlösung derselben einzig noch bei der

"Schweiz. Kredttaistalt in Zürich
erfolgen kann. (K1276L) (2010,1)

Luzeni,'den 8.vJuli 1912.

£ Für die SotthardbabngescIIsehcR
bU (in Liquidation):

H. Pietler.,, |j. ;

jeder Art und
Ausführung „

liefert prompt u. bllUg
die

mcilscbilder
HelDlIwnrenfflörll! Zus A. G. Zus

Zu beziehen iu allen einschlägigen Geschäften (108.)

Ferrovia Uiasca-Acquarossa
'i

Rinrin d'assemblea i

,,.it.k3 n

i ;, L'assemblea degli azionisti della Societä per la Fenpsiu.
i Biaeca-Aequarona (Olivone) indettä pel giornö 14 corrente»

e rinviata al g-ioritö 28 loglio p. v. ^
Si terrä a HalvagUa, all'ora.e coll'ordine del giorno a

..»uo tempo,<pobblicato. O)0 (2tM2!)
AAP »v;i r

BRaaeaj'8 lqglio 1912. -c :

II cenMflit dl amariniatraztonä.

Fnbrlkbeätzans in Pieterlen

zu verkaufen
» ^

bestehend aus einem Falulbgehiladoiiiiit Wohnung, elektrischer
Kraft, für jede Branche..geeignet. Garten und Bauland für eventuelle,
Vergrösserung. (5661Y) (20061)

Die ganze Besitzung,. Gebäude für1 Fk'^ 30,000 'brätidfefaiillert,
wird Verhältnisse halber bedeutend unter dem redlön 'W»irt ibgegeWn.

Buchdruckerei 7- Fabriqjie tföivel«|}pes j

A. j Nleflafbänser,' Brenebsai a -i>(:

—11. 6: iir—

M^iuux vlem ——
(1466 Z) Fer vieux (743.)

Dockets de caoateboac
achete ä des prix lee
plus haut» du jour,

Saly Harburfor, Zurteh
T416pb. 5107 — Josepbstr. 221-

Iivfür jvtnfge Männer
Prof. Dr. \u£uslin. l&gano
Staatl. beaufsicbt. ,Mod. Sprachen ^
u. andere Fächer. Sommerdepend.
iSlSen(<(Engadin). (4059 0) 1988

"SAFF-ACHÄT

Dardisdireibsbüdier ;

Gnösste iVollkommenheit in
Original uhd Copie. a

Billigo PrelSe. i
Viele lAgerrpyinnUre. •

Extraäifertlguiigen.'
'

Spezialprospekt gratis. u.
franko durch (14201)

Saranel Fischer, Basel,
I9pozia)ga>cbäft

für modiine Baraanainrichtnng.

Deutsch-Schueizei
Absolvent von

Real -Gym.. Handels-' u. > Handels-
IMHiirtlrtlfc

wünscht auf nächsteq, Herbst

passende Stelle
•in grösseres Geschäft oder Fabrik
• wo Aussicht «üfbpütereBfeförderuiig. '
27jähng, 48prachen perf;^ Spanisch
gut, Stenodactylograph, mit meb-
t)«ven Jähren Bruns iu allezrBuneau- ('
arbeiten. Es wird nur auf dauernde

•fltelle CeÄektiert: Gefl. Offerten
"dub Chiffre C 2009 IIB an Haasea-
steln & Voglert' Ben»

Marques» de „ftbtfque
S ite ig Btrtn' iWdnl

Pisa <a 4M« uiRn (""?
•at 414 «i4eat4ss at «4pai4aa'

par F. Hfomberg
gravenr-medaillenr, i Berne

i.l

ItMf J >

wegen anderweitiger Geschäfts-
übei^iabme billig 1919

rrvvt.ii > _ nzu>verkaufen
Gefl. Offerten unter Chiffre

Z19J9HB an Haasenstein
9t vöfller. Bern.

Buchdruckerei H. JENT & Co. in Bern — Imprimerie 11. JEXT dt Co., i ii..-rai


	

